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120 km auf Verantwortung des Reichsverkehrsministers

Neue Eisenbahnordnung
Jede Strecke soll ohne Gefahr mit der grössten für sie zugelassenen Geschwindigkeit

befahren werden können Besondere Weichensicherung gegen fremden Fingriff
Der Reichsverkehrsminiſter v. Guérard
wie die Blätter melden, eine Verordnung

die Einführung einer neuen Eiſen
bahn- Bau und Betriebsordnung
erlaſſen. Dieſe Verordnung tritt am 1. Ok-
tober in Kraft. Sie enthält Beſtimmungen

zeuge, den Bahnbetrieb, die Bahn-
polizei und ſchließlich Beſtimmungen für
das Publikum. Die Betriebsordnung gilt
für alle dem allgemeinen Verkehr dienenden

Frack gut, Haltung ſchlecht
Das neueſte Fiasko des Moskauer diplomatiſchen Doppel

Unter den Vorſchriften befinden ſich wich-
tige Beſtimmungen zur Sicherheit der
Reiſenden. So wird u. a. verordnet, daß
die Bahn ſo zu unt erhalten iſt, daß jede
Strecke ohne Gefahr mit der drößten
für ſie zugelaſſenen Geſchwindig-
keit befahren werden kann. Die Bahn muß
auf den Hauptbahnen jeden Tag, auf den
Nebenbahnen jeden zweiten Tag auf ihren ord
nungsmäßigen Zuſtand unterſucht werden.
Zur Unterſuchung der Bahn dürfen

x anen nicht vervendet werden. Gefahr
nd der

ſpiels Waſhingtons Antwort an Eſchitſcherin
Halle (Saale), 8. Auguſt.

Die Moskowiter Diplomaten haben z
W im Einverſtändnis mit der Kommuniſti

e n Internationale für den Frack entſchie-
n und ſind damit in Form, der r e

ihrer Diplomatie iſt aber deshalb nicht beſſer
geworden.

Herr Tſchitſcherin der Moskauer mog
Außenminiſter, hat vor einigen Tagen bewegte
Klage darüber geführt, daß Rußland nicht zur
Unterzeichnung des Kellogg Paktes, d. h. des
Kriegsächtungs Abkommens, von Waſhington
aus eingeladen worden iſt. Die Klage ertönte
wenige Tage, nachdem Herr Bucharin, der
theoretiſche Maurermeiſter der internationalen
kommuniſtiſchen Politik, den Krieg als Hebel
der von Rußland ſo heftig gewünſchten Welt
revolution gefeiert hatte.

Dieſes mieſe Doppelſpiel,das die Sowjet
politik in allen ihren Aeußerungen J
net und das die Sowjetunion in den Augen

gewiſſermaßen vertrags-
unfähig macht, hat auch im WeißenHauſe ine Wirkſamkeit nicht verfehlt.

Nach einer vor uns liegenden Wolff Mel
dung aus Neuyork haben die r en des
er Tſchitſcherin „durchäus verfehlt, das be
ondere Intereſſe des Staatsdepartements zu

erwecken“. Der Vertrag werde auch ohne
Moskau von den 15 Regierungen, die ihre
Bereitwilligkeit bereits erklärt en, unter
n und darauf nach Beibringung deratifizierungsurkunden wah heimlich in Paris

hinterlegt werden. Wenn Moskau Jnter-
e ſſe habe, nachträglich dem Pakt beizutreten,

öge es das tun. „Aus dieſem G e könne
die Waſhingtoner Regierung auch nicht in die
Not wendigkeit verſetzt
irgendwelche offizielle Verbindung mit
Moskau zu treten.“

Die halboffizielle Waſhingtoner Erklärung
behandelt Moskau gewiſſermaßen als fünf
tes Rad am Wagen, als einen ganz über-

gen will.

wirrung der Geiſter auch nicht anzunehmen,

daß die ſern reeſ a x a n r
a y en o uer iJenes Do ſpiel, das Sowjetrußland bisher

um faſt außenpolitiſchen Erfolge gebracht
und damit die innerpolitiſchen Schwierigkeiten
des Bolſchewiſten Staates nur vermehrt hat.

Die Berſarpreer am
0

Wie der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt noch
mals mitteilt, wird bei der Verfaſſungsfeier, die
am 11. Auguſt, 2038 Uhr, von der Reichs und
Staatsregierung ſowie der Stadt Berlin in der
Oper am Platz der Republik geplant iſt, Ober
bürgermeiſter Dr. Boeß die Feſtrede halten und
Wilhelm Furtwängler mit dem Kittelſchen
Chor und dem vereinigten Philharmoniſchen Sym
phonieorcheſter den 150. Pſalm von Bruckner zur
Aufführung bringen. Außerdem wird Profeſſor von
Baufznern ſeinen für dieſe Feier auf Ver-
anlaſſung der Veranſtalter komponierten „Hymnus
zur Verfaſſungsfeier“ für Orcheſter mit Schlußchor
„Deutſchlandlied“ dirigieren.

Frankfurt (Main), 8. Aug. (Eig. Drahtb.)
In einer Bezirksratsſitzung in Höchſt (Main)

wurde von der ſozialdemokratiſchen Fraktion vor
einiger Zeit die Anfrage eingebracht, ob bei dem
Werk Höchſt der JG.-Farbeninduſtrie Phosgen
oder ähnlich wirkende Giftſtoffe lagern oder ver
arbeitet werden. Nunmehr iſt auf dieſe Frage ge
antwortet worden. Die Höchſter Farbwerke hätten
zugegeben, in ihrem Werk Phosgen lagere
und in ge n Mengen verarbeitetwerde. Daraufhin wurde das Gewerbeamt beauf-
tragt, die Angelegenheit zu prüfen und zu erkunden,
oh genügende rheiten gegen das Giftgas ge
troffen ſind.

Der Feſtzug, der am 5. Auguſt den Inter

Betriebes zu beaufſichtigen. Die Weichen, dieſ Als größte zuläſſige Geſchwindigkeit iſt be
mit den für die Fahrt gültigen Signalen nicht ſtimmt auf den Hauptbahnen für Perſonen
in Abhängigkeit ſtehen, oder deren Abhängig züge ohne durchgehende Bremſe 50 Kilometer
keit vorübergehend aufgehoben iſt, müſſen. in der Stunde, für Perſonenzüge mit durch
wenn ein Zug gegen ihre Spitze fährt, du gehender Bremſe 100 Kilometer in der Stunde.
Verſchluß oder Bewachung gegen fremden Ein ijnter beſonders günſtigen Verhältniſſen kann

griff geſichert werden. die Bahnaufſichtsbehörde Geſchwindig
J. den Zügen ſind zu führen die bei An ihis zu 120 Kilometer in der

fällen zunächſt erforderlichen Werkzeuge, ſowie
die Mittel zu erſten Hilfeleiſtung beiſstunde zulaſſen. Für Güterzüge und
Verletzungen. einzelne Lokomotiven beträgt die Höchſt
Weiterhin iſt in der Betriebsardnung die geſchwindigkeit 65 Kilometer in der Stunde,
ahrgeſchwindigkeit vorgeſchrieben für Arbeitszüge 45 Kilometer.

nationalen Sozialiſten Kongreß einleitete
cR t ah

werden, in

lüſſigen Partner, den man eventuelll
uldet, wenn er ſich an der Partie beteili

In Moskau wird die Antwort Waſhingtons
wie das rote Tuch auf den Stier wirken. Es
iſt bei der gegenwärtig dort herrſchenden Ver e

Im Bilde: Eine Gr deutſcher Arbeiter, die ein Spruchband mit der Aufſchrift „Die revo
lutionären

Jtalienisches Anterseeboot ge-
hohen, die Mannschaft tot

Die 37 Mann starße BSesaotaumg des itaſiemischen
F. I durch Gſorwasserstoff vergiftet

Pola, 8. Auguſt. (Agencia Stefani.) 3 D. le er Feſte vor der Hebung des
Einem Marine es geſtern abend Bootes und der Feſtſtellung des Todes der Be

um 6.30 Uhr vor 34 Stunden ſatung verbreitet wurde, hatte folgenden
unkene Unterſeeboot „F 14“ an die Ober g

ſ e des Waſſers zu bringen. Leider iſt das ie Kataſtrophe des italieniſchen Unterſee
ettungswerk vergeblich geweſen, bootes S 14“ ereignete ſich 7 Meilen weſtlich der

7 die geſamte Beſatzung von 31 et r Das Unterſeeboot ſank ſofort auf
ann iſt infolge der Entwicklung Vigor eke, t wuke. Zerſtörer

von er im Jnnernſhen Be t beſchädi r 2 mitdes Unterſeebootes ums Leben ge-les bereits ra der dkommen. Luführungeeeee in a r a Luft
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wurden um e unter r druck nahgeden IId uila“ ettungsar rn an der n r Bang weram olfes l Ja, der

verdindu talien üdria.den kleS ünenen
Mexikaniſche Banditen

machen das Land unſicher
Aeberfälle auf Automobiliſten und Eiſenbahnzüge

RKeguläre Zruppen im Kampf
Nenyerk, 8. Auguſt. (WTB.) Entgleiſung zu bringen und auszupKach einer Meldung der „Aſſociated Preß“ aus ſdern. Die Lolemetive entgleiſte jedoch bald,

Cuernavaea in Mexiko überfiel eine größere Anzahl Schaden anzurichten. Der in Puente de
von Banditen auf der Landſtraße in der Nähe von ſtationierten Bundesgarniſon gelang es nach

Mexikaner und Spanier, reudte aus undihnen die Automobile weg. S überfielen die Touriſten wurden ſämtlich unverlett auf

Banditen die Stadt Puente de Jx tig, plün ſtraße aufgefunden. Jn dem Kampfe wurden
das dortige Lagerhaus und reiche Banditen getötet oder Ter e

owie ei oeben einfahrenden Ei 8,e echtebemannt in wilder Fahrt weiterfahren ließen, unweit der Stelle, wo der Ueberfall geſ T i x umin der Abſicht, einen anderen fälligen Zug zurlvon den Vorgängen etwas zu erfahren. afin Anklage gegen das Re

mit
en imbe ſondere mit den

und Chineſen Er gab offen zu, was
leider ſeit längerer Zeit nu

Die dritte Plenarſtung des Kongreſſes am n

galt den unterdrückten

lich
eine

die Leiden des VolkesAeberraſchende Erfolge mit dem den rin Se
Rohrbach gboot en Vorträge als das einzige Mittel zur VerRedner wondee ſih ſcharf g e e m F.

Das grözt der Welt, de Romar de Me r el mh Di 7 zie r non e r aer von m zu b nem 2 27 u lege am z mit Zuſammenwirken mit Von einer dauernden Unterſtützung des Kuomintang

e o e vonrunher ſie ne einen 13 Schinten derernden nd e Stertelt don uur d Seinden e n e re de Prut
Anlauf in 37 W voll beladen n, entner. endete einſtünSceinder mehrere Kurven. Der Flug Werner vier Jn

nügtz lich ſeien, müſſe der Kuominteng unter
werden. Der

dauerte ertelſtunde; die Landung erfolgte dieſer erſten Flüge wird h rene nſchmuggeln und n du es

auf dem Waſſer. verwznn W. der Ausrü a putſhen ter köBerlin, 8. Auguſt. (Kadiomeldung.) 14 Tagen die A n und derDer Verlauf des erſten Probeſluges des'ſtungsflüge unſere e Generale ſten dieſe Torhel r
daß der deutſche Arbeiter und die deutſche Sia nationale der Diktatur, des Krieges und der Spal n e 2 r r r ſoreht vie h

er er u 7 o verr r d r e elſie ſtehen zur Jnternationale, dieSozialiſten und Freimaurer
beunruhigen ihn.

München, 8. Auguft. (Eig. Drahtb.)
General Ludendorff fühlte wieder einmal

das Bedürfnis, in hoher Politik zu machen. Zu
eſem Zweck berief er nach München einen
Bundestag des ſogenannten Frontkrieger-

r e ein.2 ammlung war zum egenden Teil vonZunge und nationelſegieliſtiſchen Studenten be Es wäre vielleicht gut, wenn Ludendorff einem

die ſchon ihrem Alter nach unmöglich Front Abſtinentenbunde beiträte, damit er von ſeinen

egerdienſte geleiſtet haben können. Der General Schnapsideen loskommt. 5beſtritt in höchſteigener Perſon das politiſche Haupt land und Frankreich haben beim Gener Dieſes An dürfte bei einem nicht un
referat des Tages. Er gab ſeinem Aerger über den n der Si des die nunmehr ſerretär des Völkerbundes eine im We Teil der Völkerbundsmitglieder auf

r r r und an feſt r iſt, werden woran r a rer W ſeßen, ſo der Erfolg der Deu. a.: r heu e Re anz i inne e Fragen zur tember ngenom ma e angeſehen were pebe noch am 31. Juli ioih in Paris eclier, i len. epoehe gegen menen Sonderbeſtimmungen für dielmuß. zweifelhaft angeſehe den
S

ler S Völkerbundsrat von 1988 unterſom

men. Auf Grund dieſer Sonderbeſtimmungen er

r Die de We verkſine e r
ächte gen nun fragmit dieſem Schritt, die el derſelben

Vergünſtigung an Spanien einzuleiten.Die drei Großmächte Deutſchland, E

aus, die man für die Leichen des Chriſtoph und

Wo liegt Columbus begraben e e a e enDomkirche von Havanna auf der Jnſel Cuba.
Im Hafen von Santo Domingo auf der Krieg und h er dann noch einmal die

S Haiti ſoll ein Leuchtturm zu Ehren von (Frabesruhe des erz und ſeines Sohnes. Als

Lindbergh vor einiger Zeit in Santo Domingo den neunziger Jahren des vorigen Jahrhunderts
weilte, legte er einen Kranz auf das Grab, das unabhängig wurde, ſchgffte man die angeblichen Ge
nach der Behauptung der Eingeborenen die Gebeine heine des Columbus abermals über den Ozean und
des Entdeckers Amerikas enthält. Sollte Colonel ſegte ſie in der Domkirche von Sevilla bei.
Lindbergh, ſo heißt es in einem Bulletin der Na Die Bewohner von Santo Domingo glauben je
tional Geographie Society in Waſhington doch nicht, man die Leiche des Columbus je
alle die Orte beſuchen, an denen die ſterblichen mals aus der Domkirche der Stadt Santo Domingo
Reſte des großen Entdeckers ruhen ſollten oder ge entfernt hat, wo ſie im Jahre 1540 beigeſetzt worden
ruht haben ſollen, ſo müßte er eine längere Reiſe iſt. Sie behaupten vieimehr, daß die Leute, die
machen, als es ſein Flug über den Ozean geweſen ſeinerzeit beauftragt waren, die Gebeine augzu
in. Die Leiche des Columbus ſoll fünf verſchie graben, an Stelle der Gebeine des en Ent
dene Male beerdigt worden ſein, und ſowohl Spadeckers die ſeines Sohnes oder ſeines z mit
nien wie Santo Domingo behaupten, im Beſitze ſei genommen zu haben. Erſt im Jahre 1877 ſo
ner Gebeine zu ſein. wird erklärt ſei der Jrrtum an den Tag gekom

Columbus ſtarb arm und gebrochen im Jahre men, als Arbeiter, die Reparaturen in der Dom
1506 zu Valladolid in Spanien und wurde in kirche vornahmen, ein andres Gewölbe mit einem
dieſer Stadt, weitab vom Meere, das er bezwungen Sarge entdeckten. Auf dieſem Sarge befanden ſich
hatte, beerdigt. Später wurde ſeine Leiche nach Jnſchriften, die viele Forſcher zu der Anſicht ver
Sevilla überführt und dort neben der Leiche leitet haben, daß die Gebeine des Columbus noch
ſeines berühmten Sohnes Die go beigeſetzt. Dieſer immer in der Neuen Welt ruhen.
Beerdigungsort war angemeſſener, denn Sevilla
war eine der Hauptſtädte Ferdinands und Jſabellas! Ein ſozialiſtiſcher Jilm größten Stils ſoll inund hatte den Triumph des Columbus geſehen, als lland Vir nmaler 1493 von der Entdeckung Amerikas zurückgekehrt So erehe n r her, noch ei auf eine Entdeckungsfahrt zu
war. Aber im Tode fand der Entdecker ebenſo Harleemer Filmfa ammen. Zahl gehen. Da aber dem Gelehrten die hierzu notwenig Ruhe wie zu ſeinen Lebzeiten. Jm Jahre reiche neue M un in dem e wenigen Mittel fehlen, bewilligte vor einige
1540 wurden ſeine Gebeine über den Atlantiſchen liſtiſchen Film verwirklicht werden, bei deſſen Her Tagen das ſchwediſche Parlament zu dieſem
Ozean gebracht, ungefähr auf demſelben Wege, den ſtellung Tauſende von Perſonen mitwirken werden. e Zwecke einen größeren Betrag. Nun wird der

c v r 1492 entdeckt hatte. Schon p. 77 2 n T a r Suge c bie Ferneſeinen Lebzeiten hatte er den Wunſch geäußert, m ugu geht man in chland immer na nen geliebtender Stadt Santo Domingo beerdigt zu werden, und Halleſches Theater und Kunſtleben. Jahns 10. h Von 1885 bis zu Wehdenumen

dorthin wurden denn auch ſeine Leiche und die e e h v u ſeinem Tode 1852 lebte Jahn in Freyburg an Anat n

200 Ver

Sven Johan Enündex, ein berühmter
ſchwediſcher ker, hat vor kurzem ſeinen
80. Geburtstag gefeiert. Enander kann ſich rüh
men, vielleicht der einzige Menſch zu ſein, der51 Jahre Lebens zur Katalogiſterung der

verwendet hat. Als ähn 7
zigjähriger hatte er ſeine erſte Forſchungsreiſe
unternommen; ſeither befand er ſich immer unter
e Pu Wo er dann einen Weidenbaum fand, grube

rpackte ihn ſor tr mat dirn deI lgann u n den botaniſch än. in Stockholm und uſſan wurden

mitgebrachten Weidenbäume wieder neuerlich
Die eigenartige Ausbeute ſeiner

Lebendarbeit mehrere tauſendBäume. Doch der Gelehrte iſt noch immer nicht
zufrieden. Er erklärt, daß es noch ſehr viele Arten
von Weidenbäumen gibt, die in Stockholm und
Upſala nicht vertreten ſeien. Er beabſichtigt da

m. Das rätfDiegot, der wie ein König in der erſten von Euro und Tolſtois (200. Veduristag) mit der rung der Unſtrutin der Neuen Welt gegründeten Stadt ge e a ferner im San giel ab 1894 wurde r erri ereeſe Peige r über das w t
und Vede und das dſterreisiſhe vuſſptel, us die in einer Bogenniſ der V eſchrieben wcht hatte, transportiert. m e h St Sie Jahne 4 dige orderſette ber National Warner re e Der Film

Dort blieben die Leichen ungeſtört mehr als zwei n dert u n De v e in den Ankündigungen heißt, nicht willkürletuhalt hunderte lang bis zum Jahre h h e e r Am Sonn Erfindungen einer plötzlich auftauchenden
77 in e u der die re i bei t die Erſtaufführun d v ls Bee gw rn et neſeſte ren

Bevor en, 3J Franzoſen übergeben on gen ſern e Bearbeitung von Pabſt und der Muſik von Winds der Anaſtaſia iſt Lee Parry verpflichtet worden.
gruben die ſpaniſchen Behörden zwei Leichen Srad ehe S perger ſtatt. Alſo, auf zu Anaſtaſia!

e.
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d

Tang-Kan-Tao, en
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h e Lnwetrt in Hhlbebise
S Siedelwer, der deshalh den ſogialdemotratiſchen Landtagepräfi-

denten Leber, den ſie ſonſt nicht genug ſchmähen

eben erſucht, den Landtag einzuberufen.
hat dieſem Verlangen nicht ſtattgeben

tärvereine unter da dem Antrag die verfaſſungsmäßige Zahl

t e weehen u daß die Sozialdemokraten ihrem An t v
ſei, worum es ſich dabei ha trag zuſtimmen. Die Sozialdemokratie it ar n e W enHrisverein Holgminden des Lenug, aus eigener Kraft den Landtag einzuberufen, d S

Reichsbanners Schwarz Rot Go wann immer und wie oft immer ſie will, und W e ht auch in volhminden ein Ebert Denkmal

Nunmehr erwarten die

braucht die Konnnnniſten nis nicht dazu.

n und wandte ſich an die Stadtne mit der Bitte um ehe elle e 73 W.p f ß v W4

53 J e h a 4n S t 7 s9

Pera und a e eines r-en hen Ferro W ehen d das et nen prak e der w. Der Wald iſt kilometerweit umgelegt. Tauſende von Bäumen ſind geknickt.

gen Nu ein Jug i uh Die Strafanträge im Stuttgarter

n. r Handwerkskammerprozeß
e u Vier Jahre ſechs Monate Gefängnis gegen den Präſidentene Zehn d m 5 Ebamberlag grpe nicht noch Friſeurobermeiſter Wolff

Angeſichts der durch die Verhandlung ent le Untreue und Unterſchlagung,

e We De e Ge u rn g wer rWie von offiziöſer en Seite gemeldet ſinn umperei der Hauptangeklagten, und des fäl ahr un onſwird, iſt der e nene Ch aber. ganz unerhörten Wißbrauqhs, der hier mit dem e e r tlumdenfaſer
mag über die Formulierung des r a la n durch eine Erkrankung er leidet an einer, Tinfluß von öffentlichen Ehrenämtern und dem fortgefedter eue

v der Repnbüt e wehen ehe als ungeeigrbenen, dem gegen h und den künf- nete Grundlage der Ab

n. Di dann na da

ten, r dies nichts daran, daß der Ge allerdings lei lin ihrer Uebertragung zum Ausdrud gekommenenß Monate und 15 Tage Gefängnis;
dante, bauen, das in weg, r Zeye Dur h Vertrauen getrieben worden ſſt, erſcheinen die am gegen Fiſcher wegen er r Mominden bie ein durchaus glü ihnen Lord Chushendun iſt zum Montag ten Anträge der Staats nat und 15 Tage Gefängnis die in Mark
ücher und geſunder iſt. Wenn e 37 Vertreter vertrete wer ſanwealtſ haft ſehr milde. Es wurden vean Veldſtrafe umgewandelt werden können; gegen
der Bünde n un Gebamens wonnen ar in Chenbenan r tragt: gegen Wolf wegen fortgeſehter UntroueſHerkammer, Stillen und wählenan einen u a n, S We ſie treten. und Urkundenfälſchung, Anſtiftung des Ange fortgeſetzter Untreue an Stelle von je 15 Tagen

ndver klagten Klemm zur Veruntreuung, Urkundenver Gefängnis je 150 Mark Geldſtrafe eaectert n den 792 und Sittlichkeitzverbrechens insgeſamtj Die Anklage gegen den Bauführer Schott
d T Monate Gefängnis und Ab ließ der Staatsanwalt fallen; mit Ausnahme von

S ſei es in den her und Kreie- erkennung der Ehrenrechte auf drei Jahre; gegen Wolf erklärte er fich mit der Anvechnung eines

ſſen ſowie de t Pryrinzalen Dr. h wegen r erſchwerte r Teils der erlittenen Unterſuchungshaft einvergende oder im Reichsausſchu c Veokenntnis zum Klaſſenkampf Untrene und Unt n in d ürkundenvernich- ſtanden. Das Urteil dürfte in ein bis zwei Tagen
gendverbände. J ben zum Kampf gegen die Kirche in ung 3 Jahre Gefängnis; gegen Klem m gefällt werden.

ſchüſſen m eiten ſeit Jahren die e ihrer jegigen Form.
treter aller Verbände von den Der vom I. bis 5 Auguſt in Mannheim ſtattkraten bis zu den Deutſchnationalen, ſ v t et internationale und zu

r von den Kommuniſten bis zu den V der religiöſen Soziar h a a r aus Deutſchland,und der Schweißz.

de von dem es tSozialiſten rrer S ert
auf Nacken und entblostes Geſaß

frühere Direktor eines Dresdener Fürklägerin auftretende S r fochten das
n des MagdalenenHilfsvereins, zu 37 ungewöhnlich milde Urteil an. Das Jugendamt

r ckmann, a e i ein Dresdener Ge erſtrebte in erſter Linie eine Erhöhung der wegen
ch War J ein e derdem nner r wegen des und ſdere en er r würde m di h Deener des Reichsbanners en wie die ne re chsbanner hatte um z r Veratlaſſun rer Schöffengericht r fünffacher ge der Mißhandlung eines ſeiner Schützlinge, einem

gegen Se e nen r Zel man t nen her Körſerrerledung und vVeleidigeng u Fräulein Dietrich, verhängten Strafe an unde Jean ein d h u des Kongreſſes war die Heraus 3850 X Geldſtrafe verurteilt worden. Er hatte verlangte außerdem die Zubilligung einer Geld
von den örden ſeine Sie r als n rehgibe Manife J Es in der Zeit vom Frühjahr 1936 bis Ende 1927 anſbuße von 200 Mark. Auch die Staatsanwalt

Se er zweiter Klaſſe und wurde e Herausgeber wie die vier verſchiedenen Anſtaltszöglingen, er wachſſchaft forderte eine Verſchärfung der Strafenen all diejenigen Vergün verſagt Kon be tung zur e Cennint gekommen waren,

n 3 de ine be e ie Se be an h ans J
nie r mit der wukderbarenu e zum neuen Staat und en n e ehe den Eqiage in den Nacgen, den drei anderen Mädchen Dazu iſt es nicht gekommen. Vor Eintritt in
einer n m alten mon ehe r Shhrit wurde aber zu einer je fünf und ſechs Sqiäge mit dem Rohrſtoc auf die Verhandlung erboi ſich nämlich die Partei desn en ſtaatserhal weſentl en des Bundes erklärt. das Geſäß verſegte; bei einem der Mädchen nahm Prügelhelden zu einer freiwilligen Buße von 100

n Staat das Aare und eindeutig formulierte Be er dieſe Miß handlungen zweimal vor, in zwei Mark für den Fall, daß das Jugendamt auf ſeine
u werden ſie vom en benach r zum zum Klaſſen gällen hatte der Prügelpädagoge bei ſeiner Berufung verzichte. Als der Vertreter des Ju

enen Mädchen im Alter von 17 Jahren, Die Berufungsverhandlung ſollte am Dienstag
rügelprozeduren vorgenommen, indem vor der dritten Ferienſtrafkammer des Land-

haft er dem einen der Mädchen mit dem Rohrſtock drei gerichts Dresden geführt werden.

C r beſtraft. Wahrlich, die e f und 7 72 die Kir t ügung den Mädchen die Röcke bis auf Hoſe und gendamtes einer Buße von 200 Mk. beharrte,kaner e a et n ind es iſt n rih ne an demd aufgehoben. gab der Angellagte ſchließlich klein bei und erhöhte
keine Satire h ſchreibe e leeren im Ge z Waren Hickmann, der 1881 geboren iſt, fungierte nach ſein Angebot auf dieſe Summe. Staateanwalt

Gegen den g. e van erkreuge rn ſeinem n Studium, ohne ein e und Jugendamt zogen darauſhin die Berufung
und die Hergabe von Volkzm in far mili ſche zu haben, zunächſt als veh zurück; die Koſten wurden teils der Staats
e wurde eine a angenommen m S rer und Erzieher des Grauen Hauſes in Hamburg, kaſſe, teils der Nebenklägerin auferlegt.in Mannheim a t e trat dann in den Dienſt der Jnneren Miſſion und Der prügelnde Theologe iſt damit auch in der
deutſche Da lterſpoxt eſt ein Begrüßungstele wirkte ſeit 1925 in Dresden. In der Dresdener r r r mit der äußerſt milden Geld
gramm geſchickt. r Anſtalt ſoll, wie er angad, eine Diſziplinarord- ſtrafe von 350 Mark, verſchärft durch eine Geld

r e e n en e n e en erThäüringens ſtürmiſch den Austritt verſ s L i Zhenſtanweiſung arten enla Die trafrecht an den Zöglingen regelte. Die in der lichkeit einhellige Entrüſtung auslöſen.Demokraten aus der Regierung ver getel We u Wer deſcher Bund a W S frech gen reg
Oeffentlichkeit beſtehende ſtarke Bewegung gegen

haben wir Grund zu der Annahme, Ei r et Aben deneeretigen Lamſageedgerrdneten mat an r mit den c e ntde don die Wrperliche Züchtigung habe ſis Finer Auſ

e Auffaſſung ſind, da ſie die Uebereinſtimmung t a wird

Am die Auflöſung des

Thäringiſchen Landtages.
Weimar, 8. Auguſt. (Eig. Drahtdb.)

Während die links demokratiſche Preſſ

hme z re tet W aen r entgleiſte dicht vor derle t ſſung r nur auf die n 9 s d Station Alfeld bei Hannover die Lo
nd ſeine Prügeleien, mit denen er gleich wagen und drei Wagen einesr e c ein e ſche berttefierſo die griſliche Swwiehung wel kompro Güterzuges. erte Güterwagen wurden Sinne

ab geren über3 t gehalt veranſtaltet. te, und die ſich gegen im nde ha e der Packwage n leicht beſchädigt.Se tig ſaet ein We W cüeen Sozialiſten be Verſchiungen richteten, wollte er ſich ſozuſ W erlitt erhe Keule rleß ungen. Die S lei
des demokratiſches Blatt. „Da die Miniſter Paul. wurden im Referat des Pfarrers Fuchs drug eines väterlichen Verhält waren mehrere Stunden hindurch geſperrt. t

ſen und e m Da Kunſt E h gg un ſnge s eſſe r o r e ha I z n v a r hi rn s Ze noch n em S Maſchiin ihren Jnſtanzen zu der Situation Aldrug a Zeo Dencnelſt e g Die S t d das in der eng ſcharfen Kurve aus dem Gleis ge
22 nehmen. Es iſt aber ſehr die ob S war der h der Ter Afallens ormund einer r Gezüchtig Nebenlſprungen iſt.

m mm -„=—SD eeeeeeeeeeererr rS S
rer

e 2rr„„„=yypv-pfeſſerminz- Erfrischung durch Chlorodont
a aus den Tropen, vom h „Schon seit meiner Kinderzeit bin ich ein großer Freund Ihrer wunderbaren Zahnpaste und

hatte er herrliche ne, die mein einziger Waren. Leider mußte ich aber dieselbe seit meiner 1 jährigen Tätigkeit in Süd- Afrika voll und ganz
vermissen. Da ich leidenschaftlicher Raucher din, hatten meine Zähne kolossal gelitten. Vor ungefähr 14 Tagen aber fand ich nach langem vergeblichenSuchen und zu meinem größten Erstaunen, meine so lange vermißte Freunaim Chlorodont-Zahnpaste am südlichsten Ende Afrikas wieder. Heute nach

14 tägigem Gebrauch gind meine Zahne wieder biendend weiß ich fühle mich wieder frisch und wohl den ganzen Tag. Aus Gliesem Grunde möchte ichmir gestatten, Ihnen Ihr erstklassiges Präparat meinen herzlichen auszusprechen. Chlorodom ist bestimmt die beste TZehnpeste der Welt Auch

alle meine Kollegen, die über den raschen Erfolg staunten, benützen heute nur noch Chlorodont. Ich werde dieselbe auch überall gern bestens empfehlen,
wo ich Gelegenheit habe. Sea-Point Kapstadt (Sud-Afrika), den 19. März 1928. Josetf Bendel. Griginalbriet bei unserem Notar hinterlegt.) Oberzeugen Sie
gich zuerst durch Kauf einer Tube zu 60 Pf. große Tube 1 Mk. Chlorodont Zahnbürsten 1.25 Mk. für Kinder 70 Pf. Chlorodont-Mundwasser Flasche
125 M. Zu haben in allen Chlorodont-Verkautsstellen. Man verlange nur echt Chlorodont und weise jeden Ersatz dafür zurück. s um



leinen- und Baumwollwaren

Hemdentuch volweise, kraft 0, xeter J W
eigene Ausrüstung
Hemdentuch ca. 80 om dreit, solide, 0 52

starktfädige Qualität Meter 0,68 V
Rein Mauko 80 em breit, far teineto 0, b
eibwäsche Meter 0.90 0,78
Rohnessel ca. 80 cm dw de west 0 34
fatische Ware Meter 0,48Linon Bettwäsohe, der ganz s 0 35
Deckbetthbr. Atr. 1,65 1,25., Kissenbr

Stangenleinen vorzogi. Qual., sehöne Streitw. 0, 78

Deckbettbr. Atr. 1,5 1,35, Kissenbr. Mtr. 98

Zetthezüge mit Kissen, weib, aus 3,95 Macharten, teils mit Volant
t Wasohestotf, richtige Größe Bezug J Selhsthinder reiche Auswabl, in neuen dumen. dwrümvte xraft. Baumwolle, m z 0,ettderige e wo uke m. Gam. Kleider d. Neueste f. d. Herbst 17 50 Mustern Staek 1.25 0.95 0,48 ppoelsohle u. Hoohferse, sehw. u. tarb. Paar 55

e en 5,00 Velbe Oberbemden neten 39) myle an v 95Frottierhandtücher Voll- u. WVaschkunstseidenkleider J, 50 sätzen und Omlegemaneehetten Stuek Doppelsoble, men in mod. Farb. Paar V

gute saugfähige Qualitäten Stäok 0,75 0.,58 30 onorm preiswert 12,75 9,75

HanätuchstoftGerstenkorn, mit echtfarbiger Kante Mtr. 0,25

Hocewaren ung Stickerelen

hemtenpozzen wegen 58 0,10
Stiekerg i.

Wer oigon 0 J10
Wäschestickerei Late, ded gut

Klöppelspitzen und kimzatre er 0, 50
w Wöpr pass., 214—5 cm br.

für Decken geeignet
Kleiderkragen kurze Form, in Win schöpen Waschfarben Stäck 38
Hoderne Kleiderkragenin Seidenrips und Créèpe de Chine 0,65 0,50 48

Damen-Selbstbinder a 0, 93
in Seide, einfarbig u. mit mod. Punkt l

1,75
Hoderne crèpe-ge-Chine Schals
in neuen Mustern g. Farbstellungen 3.,45 2. 85

BereinsKalender J alnalls
der SPD., freienige7 Sereine ſowie deri e Seg im

7 o h e HoHalle ade 2 Treppen. Fernruf 20 29

Halle.
Trauengausſchuß und Arbeiter

Wohlfahrt. ittwoch. den 8. Aug.abends s Uhr, m Gewerkſchaftshaus
gemeinſame Sitzung der Funktio-
närinnen. m r rVollzähliges Erſcheinen erwartet.

Der Vorſtand.d h Je t noch ine Ve V pretelaneen in Halle: Mitiwoeh, den 8. ver 2 Vor
Sbinre Wer Weint kurgusCats Walnalla nungen 3 s Uhr. Ponverstag, Jon 9. August S Wir an-eginnt erſt am J dem Tägl. nachm. u. wiaerraruen n Vorstellung. In den Nachmittags-
16. Auguſt. abends Vorstellungen zahlen Kinder unter 12 Jahren halbe Preise, in denAus dem Bezirk krtxl. Kimtiertonr. Abend- Vorstellungen volle Preise.Re Don e 2 Aug. Duo Manthey Auf um Cirens-Krone! Aueh Sie werden es nie berenen

re Der Krone ZToo, der größte reisende Zoo auf der ganzen Welt. Mittwooh,Kerſebur e Bioltn, Mando Donnerstag eoltges von 9 Vhr morgens bis 7 Uhr abends.
Tagesordnung: iſtoriſches und lin Dir Die Fätterung der Raubtiere täglich von 1II--12 Uhr vormittags. Konzert
Frinsiwielige zur Koalitionsfrage. erteilt der OCircusſapellen.J le Abert Bergholz. Auguſt r C Im 27i nhanus Steinbrecher Jasper, Marktplatz, Fern-Torſtraße 10
Sangerhanſen. Jene r über
den 9. Auauſt. nachmittags 2 Uhr.gemütliches Beiſammenſein nferer

lten Mütter im Bergſchlößchen“Zaſſeetaſſe mitbringen. Allenoſſinnen, welche Zeit haben. vitte

pünktlich zur Stelle.
Rietlebhen. Frritag. haut

abends 8 Uhr. imGaſthof Zur Sonne“, Mitalieder-verſammlung. Erſcheinen aller Ge
noſſinnen und Genoſſen iſt Pflicht.

Sonntag, d. gutZſcherben. vorm. 9 ühr. findet im

an Bolze eine Mitaliederver-
mmlung mit Gäſten ſtatt. Redner
verlehrer Stengel Galle).

S

e aVeißnitz. 32 r Beteiligung 2

Dahnende Alle ofſiellen Berfa rer immtenbnentragzer änn Begleiter *727 722ch in voller eng mit 72am Donnerstag, dem 9. Aus 7
ds s zäwr im Srtzurgn

lzquelle, Graſeweg 15,
Frankfurt Fahrer. Alle

rer müſſen ſich bei ihrem zu ſtaubfreie Wareet 22 einen Garantie. Derſand

hnendelegati
11. A

z

m e

Die letzten
freitag Sonnenunserer Wohlfeilen tag fre sollten auch Sie veranlassen, nochmals

Ihre Bestände zu präüfen, um Fehlendes zu ersetzen; denn eine gleich günstige

Gelegenheit wie unsere „W. K. W. dürfte vorerst nicht wiederkehren

Vollklelderaperte neue Farben 30,75 29.75 19,75

aparte Formen, auch x len 29.75 18,7 5

Tanteider häbsohe moderne Farben und

Indanthren- Kleider dw 3,95
Stoffe, auch extra weit

Fexche welche Fiehütein modernen Farben 6.,75 4,50 2,90

Heue schöne Selden- Hüte a 2,50
fär jede Jahreszeit passsend

Basken-Mützen Kleidsam und

für Reise und Sport

Autolinien. Halle, lassen am Mittwooh einen Sonderwagen nach

Holleben fahren. Halle ab 23.40 Uhr. Fär die Circusbesucher zu ermäßigten
der Arveitslosenſcarte beim I„ösen der Billette un d beim Betreten des
Bei BesichtigungJugendliche äber 14 ehe 30 Pfg., sofern sie geschlossen geführt werden.

S

Herren-Stöcke
echt Robr, Tamtni

15,75 14,75 8,95

Wasche
Damen-Schlupfhosen
farbig Trikot
Herren-Hetzlacken
in 3 Größen vorrätig
Damen-Hemden

Damen Prinzebröcke
mit breiter Stickerei, reioh garniert

m 8 1, 45

I Girichs v. l

69, und an den Cirone-Kassen, Fernruf 329 Bill
von l, bis 7, Mk. und mar Sitzplätze. ma

Arbeitslose zahlen auf allen Plätzen halbe Preise gegen Vorzeigung
Cirous.

des Tierparks zahlen Kinder unter 14 Jahren 209 Fig. unä

Sonnabend denll. Augustl928

19 Uhr, findet in Helbra im Gasthof zum
Kronprinz die

Verfassungsfeijer
für den Amts bezirk Melbra sStatt,
zu der alle Bevölkerungskreise der Gemeinden
Helbra Benndorf und Volkstedt hiermit ein-
geladen werden.

Helbra, den 7. August 1928.
Der Amtsvorsteher.

Herren Artikel
Herren Hüte
moderne Form. neue vt. 2,05

75

uns Gammi,verschiedene lanterges 1.25 0,9 0,50

Paar l, S 1,10 0,65

en 0,99
aus gutem Wäsohestoff, mit Barmer Bogen 0,85

Dumen-Belnklelder Aue haitbaremWaschestoff, mit Klöppelspitze garviert 0,95

S Republikaner, am S

micigcr u Scidenstoſſe

indanſnren Trochtenstoltg
nlarbig and gemustert

ar Blusen and Keider, u 0,

hinte 145goppetlbreit, reine S J 50

gut rerstarito Forse und Spitso rar 0,26

e e Wende Meter 0,75 0, 55

e 13,75mit kl. Schönheitsfehlern

os. u 200/250 150200
ig. wer teiche erprobito re

h 200/300 165/275
cacrwaren

e 1,25n feeter Uederriemen Staek d

a

Verden 4.f
Fahletelle Halle a. S.

g.
Tages ordnung:

1. Gesechäfta- und Kassenberieht.
Bericht der Revisoren.5 3. Bertoht vom Verbandstag in 2
Hamburg8. Verberhh

S Ohne Mitgliedsbuch oder Karte
ein Zutritt.

Vm vollzähli ersucht
e Orts verwaltung.

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIAue Be iein S Veriorenh 2 n 77r oder im
Piaüntette h aant nhänger
en hohe Belohnung abzugeben bei

awolier Danker, Lolgziger

in allen Ausführung. u. Preislagen.
Alleinvertretung von Tänzers
Original desſen mitPatent-Kippenheisz. Omwänäoruns.
Druck m umsonst. Zahlunerleichterung. Reparaturen. 4 is

m n ren
oiseuneo

e re n an die Privatkundhaft ſteur laufend ein

nrich Germo
Aenßere Delitzſcher Straße

Größtes Bilderverſandhaus Deutſchl.

TTT Ilmterzeiämete Brouereien 7

Sonnabend, den II. warſt
20 Uhr, Antreten zum

v h lic“,
Oefſen e Feier
n Seeu

owie alle auf dem Boden der

ſind ung
Eintritt freil
tag: Fatzuen heraus

n hiermit zur Kenninis,
Bierſioschen

den betreffenden Gast-
Bierhsöndlern zurückzugeben Sind.

zum füllen von J
Flüssigkelen Verwendung J

Jedermann, der viderrechtiich Flaschen der unlfer-
zeichnefen Breuereien zuröckhölt bezw. wie vorerwähn
zu irgendweſchen onderen Zwecken benutt, mocht ichder nene schuldig und wird Strofredhich

verfol
Für jeden uns zur Kenninis bri
sehr denkbar, und sichern den

Versdmegenheit zu.
Engelherei-Brauerel A. -G., Halis S.

Riebeck 8 Co., LoprigSeanerei Sidimburg 8. m. d. UNnaen lehe

e sind Tore



140 Verkehesunfälle in einem

polizei i ibezirk Hallet e r e er15 ür den Monat Juli Der ungehe

SPD., Unterbezirt uer anVerkehr ſtellt immer größere Anfor
derungen an die Beamten, die dieſen zu regelnAm Sonntag, dem 2. vor n. Trotzdem wurden im vergangenen Monatmittags 11 Uhr findet in Halle, t e i denen 71

Burgſtraße eine nen verletzt wurden. Den größten Anteil an
c 140 Vertehrunfalle feſtgeſte

o

den Verkehrsunfällen haben die Zuſammenſtöße.
Es wurdenſtatt. Die Tagesordnung lautet: 118 Zuſammenſtöße

1. Kommunalwahlen. Z.z ne Duett hein der er e ſegte
eda 48 Rad a von anderen Ge ährten ange

Anträge müſſen bis ö ä ndim Beſitz des Unter ar r a i
ung mit e re fen ſuhren, Jin angen wurden s83 Unterbeſirtovorſen C. Shaumbürg. Zyjamwe öße von Perſonen und re gir

t anderen Gefährten und Fußgängern ge
Darlehen für 19mal war der Fußgänger der leidtragende Teil.

sunfällen wGeld ſteht den Hauswirten zu günſtigen Be b. Von den 22 übrigen Verkehrsunfällen wurden

dingungen zur Verfügung. s Abſtürze vom und der Straßen
gezählt. Vom Ko wagen iſt eine Perſon

Wie der Magiſtrat mitteilt, tritt in letzter Zeit gefallen. Das Opfer der Straßzenbahnſchienen
immer häufiger die Anſicht auf, daß die dem Woh wird u 7 et h nveht r
nungsamt für Housinſtandſetzungen zur Verfügung San le in der Doge anfuhr wird wohl a
ſtehenden Darlehensmittel vergriffen ſeien. Das allen in lebhafter Erinnerung ſein. Ausgerutſchttrifft nicht zu. Vielmehr können Hauseigentümerſ ſind nur zwei Perſonen, während eine b einen
Reparaturdarlehen nach wie vor zu umſtürzenden PF getroffen wurde. Infolgegünſtigen Bedingungen erhalten. Der un eines Erdhaufens ſtürzte 1, infolge An
Magiſtrat weiſt deshalb nochmals ausdrücklich auf erfet einer Aufgrabung P e Auf
dieſe Möglichkeit hin und empfiehlt, die Jnanſpruch ch der Mans re Slegger e
bupme der Wie wugehrnd zu deanſragen daun adfahrer in den Schienen der Wanne aftsbahn
die Jnſtandſetzungsarbeiten jetzt während der hängen blieb und dabei zu Fall kam. Ein Rad
günſtigen Bauzeit durchgeführt werden können. s

Um die eingegangenen Anträge reibungslos be
arbeiten zu können, müßten die Anträge möglichſt
ſofort vorgelegt werden. Die Anträge ſind, wie
bisher, an den Magiſtrat (Wohnungsamt, Großer
Berlin 11 zu richten, wo alles Nähere in der
techniſchen Abteilung, Zimmer 16 bis 18 (Eingang
Gr. Brauhausſtraße) erfragt werden kann.

Wenn alſo irgendwo eine zerſchliſſene Haus
faſſade das Straßenbild verſchandelt, dann iſt daran
zu erkennen, daß hier ein Hauspaſcha thront, der
ſein Haus nur als Einnahmequelle betrachtet und
dem es vollkommen gleichgültig iſt, wenn die Zer-
fallserſcheinungen immer deutlicher werden. Jn
den meiſten Fällen wird es ſich um Elemente han
deln, die nur durch die Jnflation zu ihrem Beſitz
gekommen ſind.

Gemäß Beſchluſſes des preußiſchen Staats- g.See die zur Feier des Verfaſ- 4 g a dem an
ungstages 1927 getroffenen, in der Allgemeinen edem Bauarbeiter müßte bekannt ſein unBaigkeg vom Juli 1927 druckten An die e en in e tragen, dafür zu ſorgen,
ordnungen, ſoweit ſie ſich nicht auf die Gebäude daß auf jeder Bauſtelle eine Betrder Selbſtherwaltungskerperſchaften beziehen, auch tret u J t wählen iſt. Der zurpit ev e
in dieſem Jahre Anwendung. Zu den zur Teil- Reichstarif für das Baugewerbe, S 8, rege t z
nahme an den Verfaſſungsfeiern beſonders einzu Frage klar und deutlich. Trotzdem gibt es r
ladenden Berufsvertretungen gehören auch die immer noch Bauſtellen, ſogar an wie Bau

e r

Anwaltskammern. ſtelle Ernſt Reichardt, Lutherplatz, HermannWie der Amtliche Preſſedienſt einer Allgemei-Pfeiffer, Artillerieſtraße, Henſel Bauaus-nen Verfügung Trelhuget Juſtigminiſters u welche von dieſem wichtigen

entnimmt, bleibt die Allgemeine Verfügung vom trotz Kon junktur und Unterſtützun r ie
4. Juni 1928, wonach Termine auf den e r Gebrauch machen. b 311. Auguſt 1926 tunlichſt r 9 anzubera i ehe ültigkeit ſich die Bauarbeiter

ind, beſtehen. Für die u r egJutereſen“ der cwtſuge n Geriterung iſt geſtellt werden. Erinnert ſei an das Anſprrge
durch geeignete Maßnahmen zur Erledigung von recht des Baudelegierten bei Entlaſſungen. Auch

Eilſachen, r J von Anträgen und Mängel bezügli der Unterkunftsräume, der
Schriftſtücken uſw. während der ſonſt üblichen Abortanlagen un des Bauarbeiterſchutzes, ſind
Dienſtſtunden Sorge zu tragen.

Darüber hinaus haben die Baudelegierten mit den
Bel en welche zur Stützung ihrer BauSklaven der Winute ſei e immer verpflichtet ſind über die

u n e n Einhaltung aller übrigen tariflichen Beſtimmnn
Ei raßenbahn n itszeit iſt eiLienſtantritt etwas verſpätet. Der un tiete m wer Die Arbeitszeit iſt auf keinen

Il vor 7 Uhr früh zu beginnen und ſoll in deres, daß er einen befreundeten Motorradfahrer li t e bzw. 48 Stunden dietraf, e Kere d rechtzeitig an Ort und egel täglich ach zw.

betragen. SStelle zu bringen. Die Fahrt ging denn auch ohne Alle Ueberſtunden m mit Rückſicht auf 2
Hinderniſſe bis in die Magdeburger 7 Dort arbeitsloſe Kollegen abzulehnen, es ſei denn, da
mußte der Führer einem Wagen ausweichen, da eberarbeit unter den Begriff der Notſtandsarbeitbei rn er zu dicht an einen dieſe Stelle zugleich wernehrien mit der

ſſierenden Straßenbahnwagen. Dieſer erfaßte
s Rad und ſchleifte es eine Strecke mit fort.

ührer erlitt Jg d rn n u Jſicht und anſcheinend auch der inneren die tariflichen Zuſchlä t, und die Ferienger trag ne einen ſchweren Oberſchenkel nach 40 en ten h bei
bruch. ide dürften durch dieſen bedauerlichen her Entlaſſung des Beſchäftigten, von demſelben
Unglücksfall längere Zeit in der Univerſitätsklinik, geltend gemacht werden.

hin ſie gebracht wurden. auf ihre Geneſung Heſondere Aufmerkſamkeit iſt auch der Lehr
warten müſſen Nun muß die Zeit da ſein. War i ngsfrage zu widmen. Sie ſind mit die Be

um nicht vorher rufenen, die ſpäter die vorwärtstreiben und vervollkommnen ſollen.Wieder eine Reichstagung m Halle. Bauarbeiter! Dies iſt ein Teil Eurer ünum-
Vom 9. bis 13. Auguſt hält der Reichsverbandſſtößlichen Rechte auf den Bauſtellen. Ergreift

im Jnſtallateur- und Klempnergewerbe in ſämt hon dieſen Rechten ſitz! Wählt Baudele-
lichen Räumen des Stadtſchützenhauſes eine Reichs gierte!! Der Delegierte iſt der Verbindungs
tagung ab. Aus allen Gauen Deutſchlands kommen mann zwiſchen Belegſchaft und Organiſation.
die Handwerksmeiſter nach Halle, um über wichtige Streift alle n tigkeit ab. Bringt mehr
berufsſtändige Fragen zu beraten. hen der Leben und Schlagkraft in Eure Organiſation, denTagung, die von mehr als tauſend Teilne n Deutſchen Baugewerksbund.

ſucht werden wird, findet am Sonnabend, Die Ortsverwaltung. J. A.: Stephan.
11. Au uſt im Stadtſchützenhaus ein Begrüßungs-
abend ſtatt, zu dem auch die Behörden und die den Behörden und Gewerkſchaftskontrolle.

Klempnern und Jnſtallateuren naheſtehenden e lKreiſe aus Induſtrie und Handel eingeladen So wenig organiſations und beamtenfreundlich
worden ſind Behördenvertreter ſich oft einſtellen wir erinnernu. a. an das e des Par aſrer We

Fernſprechverkehrs mit Spanien in Hagen an die Beamten ſeiner Behörde, ſich oc Fernſprechverkehr zwiſchen Deutſch ſeine Genehmigung in perſönlichen Angelegenheiten
land und Spanien ſowie Portugal wird am 10. Auguſt an die Stadtverordneten u wenden ſo gern ſind
nach Austauſch offizieller Geſpräche eröffnet werden. Auf ſe bereit, den amtlichen Apparat zur Verfügung zu
deutſcher Seite ſind alle Orte zum Verkehr zugelaſſen. er um r r r der r 7.

eiminutengeſprächſtrolle über die rganiſatiden e Seravrenheg ar em. So s hörigkeit ihrer Beamten zu ſern Ein wich

Was tut die Polizei?

e

Monat 71 Perſonen verletzt
bruch an einem Fuhrwerk erforderte ebenfalls die
Hilfe der Polizei.

Die größten Uebeltäter ſindKraſtkba enführer in 265 er denen
olge

ch ergehen laſſen.
ner wurden 5 Anzeigen wegen Ver-

brechen, wegen Vergehen, 44
tretungen; 33 wegen Verkaufs an

en und 4 wegen der Polizei erſtattet. Das Ueberfa

Perſonen wurde in 61 Fällen die i e ge
olize

Perſonen, darunter eine ſte li

378 aufgegriffen wurden. Jn
en P Fällen wur

beraubt.

Statiftiſches von den „Kriminalen“.
Jm Polizeibezirk Halle wurden im Monat Julit Perſonen r und

ordes und Kin-
destötung, erſonen wegen ſchweren, 8wegen n Diebſtahls, 7 wegen Betrugs, 2

insgeſamt
zwar je eine h wegen

wegen Sittli
gen das

eſchlechtskran
wegen Paßvergehens, Hausfriedensbruchs,
ſtreicherei und Bettelns.

28 Perſonen wegen ſ
Diebſtahls, 36 et
4 wegen rer
verletzung, Sa
bruchs.

agung und 13 wegen

handen gekommen; davon ſind durch die Tätigke
der Kriminalpolizei

rueigeſhaſſt worden. Von 49 als vermi
ige gebrachten Perſonen wurde der

geben, muß beſonders feſt d

mit die nächſten Aufgaben der Betriebsvertretung.

nen freiwillig zurückgekehrt ſind.

ſtützen und ſie zu ha

ſoll nun na

r aufzuheben, ſondern au
munalverwaltungen
Vorgehen an. So hat der

n. Jm
radfahrer w. am meiſten zur Apzeige S

n

nzei

wegen Ueber bei

ieſem war
men Sommermonat 10 Razgzien ſuche bei

rie

erſonen vorübergehend der goldenen Freiheit

eitsverbrechens, 13 wegen Vergehens

eſetz r Bekämpfung der
l gute ſammeln. Das iſt nämih das Wi-

tigſte.
3 Straftaten mit unbekannten Tätern

wurden ermittelt. 1 Perfon wegen Mordes ten könnt, ſo ſchneidet es mit der Schere aus und
ren, 58 wegen einfachen hebt es gut auf. Jm anderen Falle iſt Euch nicht

ehlerei, 17 wegen Betrugs,
Körper-

eſchädigung und Hausfriedens-

urch ſtrafbare Handlungen ſind Werte und
Wertgegenſtände in Höhe von etwa 30 000 Mk. ab i

für etwa 8000 Mk. wieder
t zur
ufent

e von 17 Perſonen ermittelt, während 19 Per
0 J

Vom Bergarbeiterverband wird uns
geſchrieben:

Der „Klaſſenkampf“, die geiſtige Schutt
abladeſtelle früherer Baltikumer und Weißgardiſten

ößen nimmt für ſich das Recht unumſchränkter
mpffreiheit in Anſpruch, wenn es die Gewerk

ſchaften ablehnen, die Rezepte der Moskauer Kur
pfuſcher bei h mpte in Anwendung
u bringen. Wir haben ſchon anläßlich des Oktoberſren Bergbau die Redaktion des „Klaſſen
ampf“ darauf aufmerkſam gemacht, daß wir in

tage der ſchlechten Zenſur, die ſie von Moskauerhielten, für ihre Nöte volles Verſtändnis beſitzen
und ihr deshalb nicht gram ſind, wenn ſie ordent
lich h

Die

hr Gewicht legt, außerlaubt ihr die ar f
hler u ſchnell korri

giert, iſt euch eine 5 ſicher. Jhr 8
ingepaukte voll

tändig verſchwitzt. Bei euerem körichten Ge
chreibſel über die Arbeitszeitbewegung im

rgbau ſchreibt ihr ſchon jetzt über Ver
rat an der Arbeiterſchaft. Jhr ver-
maſſelt euch ja die n e Geſchichte. Bitte, das
kommt doch erſt am l u ß der Bewegung.

Hübſch nach der Reihe, wie ſich das g ört und
wie man auch das gelernt hat, die Sache auf
emacht, dann fahrt ihr nächſtesmal vielleicht in

oskau beſſer. Alſo:
1. Frontverbreiterung 14 Tage

„Klaſſenkampf“ täglich 2 Seiten.
2. Die Führer madig machen und die Beleg-

Walig auf den Verrat derſelben vorbereiten.
li egige 4 Seiten.
3. Verrat feſtſtellen und dabei für „Rote

lang,

Wenn Jhr dieſes einfache Schema nicht behal-

zu helfen. Gleic wir, die Rechenſtun
en der niedrigſten

Moskau den Schwindel heilig
Wir können nur annehmen, daß durch die Nach

wirkungen des Hölz Rummels die Sinne noch
ſtark getrüst waren, denn ſonſt wäre es nicht erlarlis etwas gehört zu haben, was nicht geſagt

jwurde, um etwas geſehen zu haben, was gar nicht

tiges Mittel, behördengenehme Beamtenverbände zu

t un lten, auch wenn ſie rückſtändig
ſind, iſt die Beitragseinziehung durch die
Behörden. Dieſem wenig zeitgemäßen Verfahren

langem Kampf ein Ende gemacht
werden. Nicht nur im Bereich der Poſt verwal
tung ſind Schritte eingeleitet W Bei

omließen ſich dieſem
agiſtrat der Stadt

Breslau beſchloſſen, die Beiträge für die Komba
(Verband der Kommunalbeamten und Angeſtellten)
ab 1. Oktober 1928 nicht mehr durch die Stadt

da war. Vielleicht ſeid ihr ſo freundlich und be
nutzt Schmierſeife, um euch die Augen und Ohren
reinzuwaſchen, damit ihr beſſer hört und ſeht.

Talerftücke aus Blei.
a Mitteilung der Kriminalpolizei wurden

dieſer Tage zwei Brüder, ein Photograph und ein
Uhrmacher, wegen Münzverbrechens feſtgenommen.
Die beiden ſtellten Dreimarkſtücke her, und
es gelang dem einen auch, in halliſchen Geſchäften
einige davon abzuſetzen, trotzdem die Stücke eine
chlechte Nachahmung ſind. Der Reſt der Falſch
tücke konnte beſchlagnahmt werden.

hauptkaſſe einziehen zu laſſen. Dieſe gerechte Maß war, iſt nicht zuletzt auf die Sorg loſigkeit

ie Neuwahl entſtandenen
orientierung zu betrachten.

handelt.

nahme iſt wohl als Auswirkung der durch des e
Links-ſtergabe von Zahlungsmitteln n Dieſes

Der gewerkſchaftliche Charakter einer Beamten-
organiſation ſollte ihr von ſelbſt verbieten, Be
hörden in Anſpruch zu nehmen, wenn es ſich um
die Abwicklung gewerkſchaftlicher Angelegenheiten

der Abſatz dieſer ſchlechten Stücke möglich

ublikums bei Entgegennahme und Wei

Annehmen und Weitergeben von alſchſtücken be
deutet für den Beteiligten aber nicht nur einen
Verluſt, ſondern auch die große Gefahr, in den Ver
dacht zu geraten, wiſſentlicher Verbreiter falſchenVelre zu ſein. Es muß deshalb zu größerer Sorg

falt im Geldverkehr gemahnt werden.

Die Feuerwehr wurde geſtern gegen 12 Uhr nach 16 Das Ueberfallkommando wurde geſtern gegen
einem Grundſtück in der Goebenſtraße gerufen, wo durch
zu ſtarkes Heizen eines Ofens ein Schornſteinbrand ent
ſtanden war. Nach 20 Minuten konnte die Feuerwehr
wieder abrücken.

Uhr nach einem Grundſtück in der Henriettenſtraße
erufen, wo es zwiſchen zwei männlichen Perſonen zu

tlichkeiten gekommen war, in deren Verlauf einer
der Veteiligten mit einem Spazierſtock mehrere Male
über den Kopf geſchlagen wurde.

Hie Reuwahl zur Saalkreiskrankenkaſſe
Am Sonntag, dem 12. Anguſt, vormittags 10 Uhr,

ſoll die Neuwahl für den Ausſchuß der Allgemeinen
Ortskrankenkaſſe des Saalkreiſes ſtattfinden.

Die freien Gewerkſchaften haben in Wahr
nehmung der Intereſſen der organiſierten Arbeiter
ſchaft dazu eine Liſte eingereicht, welche die Be
zeichnung führt:

Vorſchlagsliſte
der freien Gewerkſchaften (Allgemeiner Deutſcher
Gewerkſchaftsbund, ADGB., Ortsausſchuß Halle),

beginnend mit den Namen:
Körnig, Paul, Steinſetzer, Ammendorf.
Matthes, Julius, Mechaniker, Halle.
Hädicke, Karl, Landarbeiter, Brachſtedt.
Günther, Hermann, Landarbeiter, Gröbers.
Pretzſch, Walter, Klempner, Halle.
Herwig, Otto, Former, Halle.
Höllig, Friedr., Metallarbeiter, Ammendorf.
Bohlmann, Wilh., Obergärtner, Reideburg.

Für die Arbeiterſchaft des Saalkreiſes darf nur
lediglich Funktionäre der freien Gewerkſchaften, die
von ihren Gewerkſchaften ordnungsmäßig benannt
ſind. Sowohl die Jnduſtrie arbeiter wie die
Landarbeiter müſſen daher bereits jetzt für
die Liſte IV werben und dafür Sorge tragen, daß
zum Wahltage jeder Arbeiter, jede Arbeiterin in den

von der Kaſſe bereits benannten Wahllokalen den
richtigen Stimmzettel abgibt.

Allgemeiner Deutſcher GeweOrtsausſchuß für Halle und r Saalkreis.

Die Oppiner Kirche abgebrannt.
Nur der Turm iſt ſtehengeblieben.

In der Nacht zum Mittwoch kurz nach Mitternacht wurde die Oppiner Einwohnerſchaft aus ihrem

tiefſten Schlaf erweckt. Jhr Heiligtum, die Kirche,
ſtand in hellen Flammen. Den aus den umliegen
den Ortſchaften herbeigeeilten Feuerwehren was es
nur möglich, den Turm mit den neuen Glocken zu
erhalten ſowie das Feuer auf ſeinen Herd zu benen Der Dachſtuhl ſtand bereits in hellen

lammen, als man das Feuer bemerkte. Lediglich
die Sakriſtei konnte gerettet werden, ebenſo die
wertvollen e Die Urſache des Brandes
iſt bisher unaufgeklärt. Die Unterſuchungen ſollen
eingeleitet werden, da am Tage zuvor in der irche
gearbeitet worden iſt.

Gröbers. Verfaſſungsfeier. Reichs
banner und SPD. veranſtalten am Sonnabend,
dem 11. Auguſt, abends 8 Uhr, im Gaſthof „Zum
Hirſch“ in Gröbers die diesjährige Verfaſſungs-
feier, wozu die geſamte Arbeiterſchaft von Gröbers
und Umgebung herzlichſt eingeladen iſt. Reich
haltiges Programm unter Mitwirkung der SAJ.





Die ne aam fWerſedurg)
a war das De Dievonſtatt. Die

eines Seils verlor ſie das Gleichgewicht und ſtürzte kopf arbeiten wird die Provinzialſtraße Tor g

Verfaff 1 Gemeindepolitteh u re W hOrteverein der SPD. das liche veranlaßt. ſtatt, zu e der Erfüllung. crtanne e eeecreeeeeeeeeeeee etärt Unabänderl erkennen. Doch die heit der emelerertren unterMit gro lichen Vertreter ſind tindiſger aus Eine kleine Epiſode ſei i
enannte nen den Be ab, r b c 77 Der h e Sn n o kar- Vertre r hat e den e da u lt h 5 Dienſten

er l aus r t gauer De e ding W., m cher an der Sent-mit einer mitieherer i. kann Zu dieſe be S ne gegen e v un d e r
ertum Jahre vertritt o di t derſeid wurde, n ſte von der d impfereien] 1928/ ſoll man die Sie re e der e gern worden iſt dem Auguſt erf er rn SPD. ſte Antwort auf dieſes ver Gr g 400 treter deuten? Sie treten in ihrer atik vongeneh e es, wir e 7 dis er Ge 5 er vom Ertrag und den Dornen in die Neſſeln.Kloſtermansfeld. Aus der Scheunenklukel am alen dem 11. per abends s Uhr gehn Die J Lerdſvsge ſt a

eefallen. Die landwirtſchaftliche Vorarbeiterin Schön zum Fackelzug anläßlich des BockwigId wollte auf dem Oehmlerſchen Gut ein Bündel Stroh Ken er n einde g. zum See t t Seelenv Nachtaus der Scheunenluke herabwerfen. Durch das Reißen Straßenſperrung. Wegen Schüttungs und Wal Hemeindebezirk und die ſelbſt arbeitenden in dem Lokal D. gro iſche Getränke, die

e Du de t a den vene e e an Belgern eleineren GewWagenrad und erlitt ſchwere Verletzungen. wird an die en von worye Tner
Hettſtedt. Schulnachrichten Lehrer Max Heine Bennewitz nach Belgern verwieſen. Desgleichen wird

mann von hier wurde ad l. Auguſt nach Halle verſetzt. die Kreiäſtraße Mockre R oil tMansfeld. Autozuſammenſtoß. Am Montag Ortſchaften ind en rie. T
mittag fuhren an der bekannten Kurve Teichſtraße Poſt weiteres für jeden Verket rt, Der Verke
platz das Auto der Firma Schalk Sohn mit einem auf den Waldweg Wildenh e

e

c u. Kreis Liebenwerdg
Eine ſozialiſtiſche

Tamtam

Mansfelder Kreiſe
totenDie Kraftfahrzeuglinie Eisleben Bahnhof

ni82 kär und Straßenbaukoſten be- über den e Eine regelrechte Keilerei war

treiten die Folge. Eine hl Gäſte ſah tatenlos demeuerzuſ von 200 nut auf 275 Vnventar und Fenſterſcheiben
eſteigert werden. Sollten ſich die r rſdemoliert wurden. Die Rowdies ſind angeworbene

ig
le hre e etmüſſen. Von der Erhebung der Bier-

ſteuer wird abgeſehen.Es iſt ratſam, an dieſer Stelle, wo ſchon ſo viele Unglücke
rorgekommen ſind, recht vorſichtig zu fahren.

Kreis Sangerhauſen meheheit an der Arben
Samgerfionsem Stadkt) Die chläge zur gern her von r ntereſſen der Steuerpflichtigen ſind durch nur Kriegervereinsb ieies m n

en einsbe300 der 1 Prozent geſenkt. De iſt das Er die Mehrheit der Gemeindevertretung aufs eimatteil“ bringt et n ſener vergißt
Zwiſchen den Schlachten. gebnis der am Sonntag ſtangehamen Gemeinde-gewahrt. Um die Finanzpolitik in der Gemeinde was mit der Bubiag direkt oder indirekt im Zu

Mitgliederverſammlung der SPD. vertrete e t e abwägen zu en n u y ar r W ehe darüber einBei dem Ge lt auch das Zukün e ge u unterrichten. icht der aufgeklärtenam Sonnabend Wehen der Wende vie er rkeee ogen werden. Dies n Arbeiterſchaft ſollte es ſein, daraus nun Wils z
tiſchen Partei, um zu den letzten kommunalen Er es zu verzeichnenden lernen.
eigniſſen Stellung zu nehmen und um Fragen zu klären. de Curow, der
vorſihende der ſozialdemokratiſchen Fraktion im
Stadiparlament, gab über deren Arbeit in der

Aufgabe war die Etatsberatung, die aber
nicht zur Zufriedenheit der Fraktion beendet wurde,

beiterbewegung iſt vor allem die der Ge
meindearbeiter in den beſtehenden gkeiten
u bedauern. Sie haben es noch nicht für notwen

S

i lten, den en ihnen und der Stadt vereiletke Tari ehe e s vollkommen an den

der mitteldeutſchen Städte anlehnt, zu unterzeich Snen. Ueber die anderen von Genoſſen Curow be

h Fragen haben wir unſere Leſer laufend hrrichtet.Die diesjährige Ver faſſungsfeier ſoll Sz r
bei der Reichstagswahl ſ e ert 3

r Re a a r ehaben. Jetzt ſollen a dir nde
wahlen den Erfolg ausbauen, unterſtützt durch
das „Volksblatt“. An die kommunale Be
ratungsſtelle des Bezirks will der Vorſtand Bildund Textmaterial für die kommenden Gemeinde

wahlen ſenden. Dem Unterbezirksvorſtand wurde
anheimgeſtellt, Anfang September eine Unter
bezirkskonferenz zuſammenzurufen. Die Stellung des
Ortsvereins zu den Kommuniſten löſte noch eine

e renktag an o zi a engeſeeil.s t

intereſſante ion aus, und zeigte den Parteiken er man ſehr gut den Einfluß der

e e Pu r efragen

ehe hin. Sonderangebot fär alle Jerbraucker von
u den Vorjahren findet die amt LU Xr eier in e re im größten SEI FENFLO CKEN

Il die Mitgli den Standpunkt,t eng r eu wareneins r J ung, daß die 2

e

Saa im „Schützenhaus“ ſtatt.tionale Vorgä et vandratse e chhere Von fur den ie vielen Verbraucher von Lax Seiſen. Kaufmann vorzulegen er wied ſhnen bei Ein-
rfaſſungstag r im ſent flocken wissen aus Erſfahrung: es gibt kauſ des Paketes Lux Seiſfenſlocken die Dose

Werke ie nete Beſugergaht Kſek Konnte nichts Ebenbürtiges für dieses ideaie Mütei VIM aushändigen vollständig gratis. VonVor e er in dieſem zum Waschen aller ſeinen Cewebe. Um ihnen jedem Haushalt kann nur ein Guischein ein-
hre vom Arbeiter Turnverein nun Gelegenheit uu auch unser ausge u werden. Sichern Sie sich beizeiten IhreS 7 zeichnetes Puta- ung Scheuermittel VIM ken- Sratisdose VIM, da dieses Angebot nur bis

der Stadt Artern, Genoſſe Hüh gerbrw 3 nen zu lernen, bieten wir jedem Käuſer eines zum 15. September 1928 gilt. VIM dient zum
Reichsbanner triti um 855 Uhr am „Herrnkrug Paketes Lux Seifenflocken itig eine Reinigen von Fußböden, Holzwerk, Töpſen,

W r r e rer Originaldoee VIM gratis. Sie brauchen nur Bestecken und Pfannen, kurz von Allem in
ſungefeier der örtlichen Sozial den Cutschein auszuechneiden und ihn Ihrem Küche und Haus.

e an.

Kelbra. Holzauktion. Am Freitag fand eine
öffentliche Brenn ſtatt. Die Kaufpreiſe
bewegten ſich vielfach in hohen zen ſo wurden für
den Meter Buchenbrennholz bis 9 Mk. bezahlt. Eichen
brennholz war, weil es in Bezug auf Heizkraft gegenüber
Buchenholz minderwertiger iſt, geringer bezahlt.

Kreis Torgau
Jorgeaun Ftacäit)
Die Torgauer Zeitung hetzt gegen die Hren

Regierung. e ſtockreaktivnäre „Torgauer
itung“ veröffentlicht einen Artikel, in dem ſie auf
dert, von einer Segen der behördlichen Ge

eigen Ste die gen Gitsotexvt ca
bringen Sie ihn Nrem Fläuckler, x

7 7
Gautscheim T

für eine Originaldose VIM (Wert 80 Pfg.)

C 7
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M n r he e ba r e e e Cuäh
D.

abzuſehen. Die preußiſche Regierung hat ja W rn den nun Wie v vdie ger hee angewieſen, e nicht flaggenden Jö— u u 8 h M C h
Städte und Gemeinden zu benennen. Der ſattſem e s cBSELLSCHAFT A. C. MANNBEIMbekannte Dr. Gerecke hat als Vorſitzender des Land W Jgemeindetages ſich ebenfalls gegen die Regierun Wd

in r geäußert. Man brauchte au S Cdieſes Geſchreibſel der „Torgauer Zeitung“ t 77 00
S J

e e S SUNIICHT 6ES. MANNHEM37 evölkerung im Kreiſe, das Volks

att“, rfaſſn abjeder a ltener nun er ſt u ehe 223 e 2



Nachdem in Halle Fußballmannſchaften aus derTſchechoſlowakei und Wien ein Wettſpiel ausge
tragen haben, iſt es der Bezirksleitung der Mittel
deutſchen Spielvereinigung, 6. Bezirk, diesmal ge
lungen, eine ungariſche Fußba r ie
Städtemannſchaft aus Budapeſt zu verpflichten.
Vor wenigen Jahren gehörten die ungariſchen Ge
noſſen noch der bürgerlichen Sportbew rn an.Jn dieſer Zeit waren ſie damals auch in da e und

ſchlugen den bürgerlichen Sportverein Wacker mit
4:0. Jetzt ſind die Arbeiterſportler in den Gewerk
chaften zuſammengefaßt. Selbſtverſtändlich war es
chwer, aus Ungarn eine Arbeiterſportlermann-
chaft auf die Reiſe zu bringen, denn allerleichwierigkeiten ſtellten ſich in den Weg.

Die ungariſchen w fahren in Budapeſt am
Donnerstag, dem 9. Auguſt, vormittags ab und
pielen am 11. in Döbeln. Jn Halle tretfen ſie
onntag, den 12. Auguſt, 11.22 Uhr ein. Am

Dienstag, dem 14. Auguſt, 6 Uhr geht es nach
Kaſſel, am Freitag findet ein Spiel in Leipzig
ſtatt, um dann das letzte Spiel am Sonntag, dem
19. Auguſt, in Cottbus auszutragen.

Budapeſt.
Kohn (EMTK.)

Szabo (Cx. TK. Breitner (Villagoſſag SC.)
Ernö Nag zabo ntrn. emolencki ehodoma(EMTK.) (Eiſenarb. SC.) (alle drei EMTK.)

Halle.
Wernicke (Viktorig)

Geiſt (Teutonia) Febſe Reideburo)
Troll (Fort.) Müller (Bruckd.) Becker (AmmSchubert Hädicke euter euſcher

Gichte) (Teutonia) (Fortung) (Reideburg)

d.)
bhme

rt.)

Budopest MAulle
Die halliſche Mannſchaft iſt neu aufgeſtellt

und

derdie und als erſte den

ſpielen. Die Mannſchaft war bereits zweimal in keit zu bringen. Selbſt in der n am ſvornehmen. Der er rc.
e

Die Eintrittspreiſe ſind trotz der einen Bericht von freunde erſt kurz vor dem Ablauf der Erklärungs
ſehr niedrig lten. (Jm iſt mitgeteilt werden ſollte.80 Pf. und Stehplatz 60 Auf die übrigen Flegeleien in dem Bericht desUm ſo befremdender muß es erſcheinen, daß das Bl ättchens wollen wir heute noch nicht eingehen.halliſche Rubelblatt in ſeiner geſtrigen Nummer ſogar W hätteEmpfang. einen Bericht von e am t ſtattgefundenen auch et vri a u u das ver w

Sonntag, den 12. Auguſt, 11 Uhr, treffen ſich r r bringt. Schon die ganzen Ueber hygan die Tatſachen wieder einmal auf den Kopf ge
alle Sportler und die Janite hallſche Arbeiter ſchriften ſin ver dung der Tatſachen ſtellt hätte, um die Mitgliedſchaft der Naturfreunde

utſchen und beiie Kommuniſten würden gut tun, nicht mit r iſe
eure Solidarität zu ungariſchen Arbeiterſchaft.Steinen u werfen, wenn ſie u im Glashäuſe hältniſſe en

Das Spiel findet nachmittag 16 Uhr auf demſſitzen. Wir können an dieſer Stelle feſtſtellen, daß
Stadion ſtatt. Vorher 15 Uhr Jugendſpiel Trotha der geſamte Vorſtand einſchließlich der anweſenden

gegen Sportluſt. Kommuniſten der Anſicht war, die

n übrigen Arbeiterſport-
ilſches Bild über die tatſächlichen Ver

tehen zu laſſen. Gerade dieſer Bericht
igt wieder mit kraſſeſter Deutlichkeit, daß es denKommuniſten nur darauf ankommt, Verwirrung in

den e der Arbeiterſportvereine zu ſchaffen und
Naturfreunde in das neue Kartell eintreten deren Mitgliedſchaft gegen das neue Kartell aufzu

müſſen. Man wollte ſi h nur im Hinblick auf die in putſchen.

chaft auf dem Thielenp
rſ zum Emp n eür einen und bekundel hiermit

r

Stadion Halle 19. Auguſt,Acondbeoſt im Balitaousem. h rn Ja

Erſatz: Metze (ASC.), Hädicke, M. (Teutomiag).

I

auf der Oumpicade.
n den Vorläufen des 100-Meter-Rücken-

chwimmens erreichte völlig unbedrängt der junge
ordamerikaner Kojac 1:09,2 Minuten, ebenſoüberlegen im 2. Vorlauf Laufer (uSA.) 1:12,8.

Jm 4. Vorlauf ging der Deutſche Küppers-
Vierſen mit 1,14 als Sieger hervor. Er gelangt
damit in den Zwiſchenlauf.

Jn die 200-Meter-Bruſt- Entſcheidung
für Herren kommen Rademacher, Tſuruta (der
einen neuen olympiſchen- Rekord erzielte), Spence,
Harling, Jldefonſo.

Ueber 200 Meter Bruſt für Damen placieren
ch Frl. Schrader, Mühe, Zimmermann von den
eutſchen. Hilde Schrader ſtellte mit 3:11,6 einen

neuen Weltrekord auf. gWaſſerballſpiele: Deutſchland England 8:5,
u Frankreich 5:3.Der deutſche Vierer mit
Achter ſcheiden aus.

Die Deutſchen Mund und Riebſchläger quali-

Steuermann und

izierten ſich für die Entſcheidung im Kunſt-
pringen.

onnt 16et h r J mit n 37 ſchreiben zu. A. Franz Pabſt.aber auf bei iten gut bewährte. hUngarn-Deutschland n auch ein von Anfa bie Ende ſehr flottes Wenrcetensuunttteituienn.
Spiel zum Austrag. Wallhauſen, als die beſſere germ Donnerstag abend 20 udr im Vereins

Städtemannsehaften Budapest-Haho Nannſchaft, mußte ſich aber nur mit einem lolal Vorſtan Wß Dazu ſamtliche Mitglieder, die am
knappen Siege begnügen, da Kelbra ihre Stütze im Freitag zum fahren.

3 t

4

Jn der Vorſchlußrunde des Waſſerballturniers
kegte Deutſchland über England mit 8:5. Die

Tormann hatte, der ſehr ſchlecht zu überwinden iſt. gkerreith Ardeiterſportler in Greppin

Donnerstag, den 16. Auguſt 1928,
Deutſchen haben ſich damit für das Entſcheidungs- mann. abds. s Uhr, auf dem Preußenplatz:
ſpiel qualifiziert, in dem ſie vorausſichtlich gegen vezirt, Die andie ungariſche Mannſchaft antreten müſſen. getretenen Pruflinge s n n. u

zu erſcheinen (im „Volks

YISC. Union Wien -9JFortunal Greppin

n 17. Auguſt, im „Volks
GSGGwÄüuwugdnſuuſcowoooocs

li e O.ſir e 2 Daſein r ja Gewerk
20 Uhr).

park“ Obleunte- Sitzung.

Fußda
e htr Cätrrdcfrern.

U. Es finden folgende G
ſtatt: Donnerstag, den H.

e 44
uguſt:tag liches und t. B. S. Kaſparek, für Sport, RundAh Sen r I ſchinr 2:0-Sieg. Der Be n h in en S r in d e a Habicht, e r Vel eiteit: r

n nd n 8 r r Halle. Dru iim J ſchlug Boruſſia Welzow I i. e. o ne h hl 1 gegen DrnageterGeſelſgeſt m. d. O. Srehe in
Giebichenſtein II (131). Sonnta
20 9 Uhr Kötſchen I i m vKötſchen J Merſeburg I (153). 2

Der F den 12. Auguſt:469 271 1056 Uhr

heida veranſtaltet Sonntag, den 12. Auguſt, leicht
(Schluß des redaktionellen Teils.)

8 Uhr Wörmlitz Jgd. uathletiſche Wettkämpfe. Handball, Fauſt- und den uhr worng 1 gern ſchattsverketeFußballſpiele ſtehen im Mittelpunkt der Ver- e h i i ginte m o. n Se vUhr 1024 Uhranſtaltung, zu der die umliegenden Brudervereine
verpflichtet ſind. Für den S iſt die Turner
r e der Freien Turnerſchaft Vockwitz ver-
pflichtet.

der hJod Ammendorf Igd. (9).o uhr Jl higenſemneir a. G
nur den Gutſchein aus der heutigen der Sun

192. Als Linienrichter im Jugendſpiel Nr. 143 i e e en e nen ver
Bemustt M e ins S denen hat e dar m Seud rer e dum en en. en p JC AT W de vor Segn pfinblihe gieidungeſtnee ſind

Wollen Sie eine gute und doch
billige Anodenbatterie, dann

kaufen Sie die

ARB.-Batterie
CEIIIIVVVVVIIIIIIIIIIIIIIIII

im Nadiovertrieb
A. Stemmler, Delitzscher Str. 6b

60 Volt 4,60 90 Volt 6,80
100 Volt 7,50 120 Volt 9,00

150 Volt 11,00

ne

Der Menſch lebt nicht von dem,
was er ißt, ſondern von dem,

was er verdaut.

MAIZENA
ſo berühmt, weil ſelbſt der ſ. a. ageneles verdaut. h jedem
Päck z. ehe 2 ügliche Rezepte, Mehr
noch en in dem ein,das jeder umſonſt erhalten kann durch die
Deutsche Maizena Gesellschaft m. d. H.

Manms uns f.
IIIIIKiixVI

Empfehlenswerte

Reſtaurants
in Halle (Süden)

„Ascania“ (Kurt Landgraf), Thomaſiusſtr. 38
v Gräfen), Schwetſchkeſtr. 24Göricke, Jacobſtr. 23

N. Grothe, Ludwigſtr. 18
unnerts Hofjäger“ (F. Brunnert), Lindenſtr. 78

T. Leuchte, Wörmlitzer Straße 98
„Leuchtturm“, Leipziger Chauſſee 20, Hotel und

Geiell chaftshaus
„Loeſt's Hof“ (Kurt Lange), r Str.
„Norddenzſches Haus Wandel), önigſtr.
„Grangate“ (Frau Miedlig), Merſeburger Str. 100
„Zum Schultheiß“, Merſeburger Straße 10

um Schwan“, Königſtr. 54
„Sitber-Quelle“ (Guſtav Köhler), Dieskauer Str. 14
W. Weiſe, Ladenbergſtr. 51
Görickes Reſtaurant, Jacobſtr. 23
„Wittig's Gaſt und Logierhaus“ (W. Wittig),

Raffinerieſtr 1

54
27

2 e eVillige Bücher:
Anzengruber, Der Sternſteinhof

Brachvogel, Friedemann Bach
Francois, Die letzte Reckenburgerin
Hauff, Lichtenſtein
Heine, Buch der Lieder
Hoffmann, Elixiere des Teufels
Jacobſen, Frau Marie Grubbe
Jmmermann, K., Der Oberhof
Keller, G., Züricher Novellen
Ludwig, O., Heiterethei
Meinhold, Die Bernſteinhexe
Poe, E. A., Kriminalnovellen
Schücking, Die Marhketenderin

er Unſchetr. 53

Ab meryen, Dennerstag, nachmittags 4 Uhr:

Der groden Barsteller großer fülm!

46„Sift
Das Weihb,
Ein Abenteurer Film aus 2wei BErdteilen näch
dem sensationellen Roman von Reck-Molczewen

Am Plebeckplatz
Ah morgen, Bonnerstag, naehmittag 4 Vhr:

vermittelt allenthalben der neue deutsche
Lustpielsehlager:

I IIenl,
T
Oas Fräulein aus Argentinien)
Ein lustiger, sonniger Filmschwank von Liebe

und Geld in 7 Akten.

e v. Stifter, A., Bunte Steineunten wenn Twain, M., Humoresken
Storm, Th., Novellen
Wilde, Bildnis des Dorian Gray
Zola, Ein Liebesblatt

Jederbandin leugnen M 1,30

Jcnul Wegener
in Gemeinschaft mit der liebreizenden

h
etwas Stüärkeres und Sehögeres gesechaſſen.

als in diesem Filmwerk.
Auch in den weiteren Roilen sehen wir Film-

künstler großen Könnens:

Adele Sandrock Jacoh Tiedtke
Oigs Engel Robert Garrison
Amen Pointner H. von Twaräowsky

U. D. M.
Ein Werk. erfüllt von dramatiseh. Spannungeso,
führt uns durehb alle Tiefen der mensehlichen
Leidengehaften, überschattet vom Flueh der
döeen Tat, reieb as seelisohen und tragiseben
Konfiikten menschlieher Affekte. geadelt dareh

die Keisterregie eines Arthur Bergen.

Ein Fn, der es verdient, mit künst-
jerischen Augen detrachtet zu werden

Im bunten Teil
n

Ein tolles Lustspiel in zwei Akten.

W i geh esAysterien der Chemie und der Natur.
I

Was die Welt bewegt, was sich auf dieser er-
eignet, ſpiegelt sich hier wider.

Madame Wailkert (Lonöon)
Original Alhambra- Girls

Mit vollständig aeuem Repertsire
Eine Sehenswürdigkeit von größter Schönheit,
harmonischer Feinhbeit und technischer Voll-
kommenbeit, glitzernd und spräübend in rhyth-

mischer Bewegung
Ein Kkostvares Diacdem

in der Krone der Tanzkunst!
Besuchen Sie möglichst die ersten
Vorstellungen, denn der Abend- Andrang ist

gewaltig! 4989

Für die liebevolle Teilnahme
beim Hinscheiden meines lieben
Mannes sage ich hiermit allen
Freunden und Bekannten meinen
herzlichsten Dank.

Elsa Günther.
Halle a. S., den August 928



der einzelnen Redner zur

Muſtker Tarif. 26. März 1928 abgeſchloſſene Ta ag für die
Entſcheid des Reichsarbeitsminiſters iſt Falle und Vororten in Kaffeehäuſern, Gaſtwirr
n dem Arbeitgeberverband für das Gaſt en, Weinreſtaurants und Bars beſchäftigtenund Vororte und dem Deutſchen ker mit Wirkung vom 1. Juli 1928 für all

ng Halke, am gemeinverbindlich erklärt worden.

Verbandstag der Gemeindearbeiter
Enshprache über die Verſchmeizungsfrage Einführung der Znvallden
unterſtätung gefordert Die vieekspfige KPOD. Fraktion ausgelacht

An a Auguſt (Eig. Drahts) ſErdendiungen dazu eheron en habe. Eine weitere
Der Verbandstag der Gemeinde und Staats wg orgäniſatoriſche Zuſammen

arbeiter beſ in ſeiner Sitzung am Dienstag ſaſſung eweſen, über die kein

e e e ener en au m an Graß i ie n Vorſtandes einverſtanden.ſmann, wies die Meinung zurück, daß der Sunecs- morgen wurde zunächſt über die an erung gende Sfans n Sei ghaftzperrindung treten za
ielle A

rs Polenſke (Berlin te an einzelnen e in der Frage der vo i 14,Be v5 h e Gewerkſchaften u n ch r wiſchen dem Bund und den Gauen] Den Berichten Sleß ſich eine längere Debatte

ütung von be dem Vorgehen der freien Gewerkſchaftenaber eine einzige Tat ſage anſübren, nichtſöe t Gewerkſchafts? s18000 Mk. e her hrenicht g. t t g. nführen, nich ſchaf r wek z r n.
ände Dann

ch hat. des Konkuri i i Arbc nitiative müſſe heute von den ein Allerding ite es, wie alle anderen Betriebe onkurrenzkampfes zwiſchen zwei Arbeiter
ſt werdende Unruhe einſetzte. Mit Recht wurde zelnen Gewerkſchaften ſelbſt aus ehen. Die Ausauch, unter dem Konjunkturrücgan auf dem Arbeiterbewegun müßten deide Parteien

das terwieſen, daß die der übrigen durchaus nicht ungünſtig. r d vielen Fahrradvertriebsſtellen eine Grundlage der Verſtändigung zu
tagsteilnehmer es hne, immer wieder ür! Die undesgenoſſen überaus ſtark durch lange Krediteen W T ielle Sage des Verbandes ngin Anſpruch genommen wurde. Sier müſſe eine Nach den Schlußworten wurde einſtimmig eineen breiten Raum na 5 di e gen Zeden nd e J. ghn tig m r h da die hohen un tante h w. g er nerker

melzun e ein. en äe e ebis e noch nicht Reſultat geführt haben. l handstag ein Beſchi kergellee der den Vorſtand J m men werden e vedentet matürtin Nencſbomt verſcanden da zwiſchen dem d a
S e S egeegne ſWeanſteagt. eine Woche La en von r ne a r de d ldens en ad de Kebrerwerten n Be

nn, e in längeren Ausführungen, rößere e in Anſpru Kytdaß auch er den bisherigen negativen Ausgang be Einführung der Jnvalidennnterſtützung nehmen muß. Man t dafür durch die en tra c der arſty r r r
dauere. Wenn die rer die e auszuarbeiten. Natürlich proteſtierte die kommu nächſt ſtattfindenden Verhandlungen mit der Ar get gen wy t r in ſtändig
Macht, die auszuüben ſie verpflichtet ſei, ausüben niſche Viermännerfraktion mit den bekannten deiterbank zu einem befriedigenden Ab du wird m Vubdes de 6 el
wolle, müſſe ſie zu einer Einwänden, daß dadurch der Klaſſenkampfcharakter kommen und damit zu eine la i r i degig u vorſt m 77 d r

Konzentration der Kräfte S Organiſotion dert erde, en getreten n n n w g r s c r
eiten wurde rt, e s Imen, den Lindearwerken, zu er aeſhäftli ierbet e r r e g. ar Driher Wherer t Du Ein De i Je zielen. Man hofft weiter, jetzt endlich mit der geſchäftliche Anträge zum Fahrradhaus erledigt.

Gründe hin, die bislang den ver verlangte, daß der Verband gegen den Verkauf
Wege hatten. Vor allen Dingen dürfe nicht über ſtädtiſ Betriebe an private Unternehmungen

Hagen als Ehemann.
Paris, 8. Auguſt. (Radiomeldung.)

der werden, daß der Verband der MaſchiEinſpruch erhebe. Solche Verkäufe ſeien an ein Vermiſchtes.

Ein eiferſüchtiger Bäckergeſelle tötete, wie aus

niſten und Heizer, der in den neuen Groß zelnen Orten zu verzeichnen geweſen. Darauf wura i einverleibt werden ſolle, ſich von den den die Verhandlungen auf woch vertagt.

ChermontFerrand berichtet wird, in der beſtia
Pforzheim, Frankfurt. Verlin, Paris. liſchſten Weiſe ſeine junge Frau. Er unternahm

Frankfurt a. M., 8. A Eig. Drahtb. mit ihr einen Ausflug in den Wald im Auto.2 rankenka enta Der Berli in V e Als die junge Frau während eines Spazierganges
t er Berliner Kriminalpolizei es vor Blumen pflückte, ſtieß er ihr mit aller Gewalt ein

einigen Tagen beinahe gelungen, einen internatio Meſſer in den Rücken. Als das Opfer tot zuſam
Zzuſammenſuſſung der Kräfte im Kampfe gegen die Volksſenchen nalen Juwelendieb feſtzunehmen. Der rumä yenbrach, verſette der Raſende der Leiche noch

3 niſche Staatsangehörige Kokok Gurewitſch mehrere Meſſerſtiche, und verſuchte ſich danachBreslan, 7. Auguſt. (Eig. Drahtb.) r und Fürſorge von Grund auf ver wo r das Vertrauen eines Pforzheimer Edel henfalls zu töten. Als das und ein weiterer
Am Dienstag beſchäftigte ſich der Deutſche ſHieden ſeien. Der Arbeiter von heute ſei nicht ſteinhändlers rung und ihn veranlaßt, ihm JuFerſuch, ſich das Leben zu nehmen, mißlang (H,

Krankenkaſſe mit der Frage Wer Arbeits bereit, die ſoziale Verſicherung gegen die Fürſorge welen und ein koſtbares Perlenkollier im Werte ſtellte er ſich freiwillig der Polizei.
z einzutauſchen. Jm Rahmen der Arbeits gemeinſchaft von 85 000 Mk. in die Hände zu geben. Gurewitſch

emeinſchaften. Dieſe Arbeitsgemeinſchaftenpig vor allem eine vorbeugende Krantkheits dürfe auch niemals die Gemeinde der Kopf und gab an, daß er von einer hochgeſtellten und reichen Eine Geheimbrennerei ausgehoben. In Berliy
t nung bringen. Dabei hen die Verſiche die Kaſſe der ernähre ger Perſon den a habe, ganz Hoftbar gi tenberg wurde in einer ehemaligen. Schweine

r

der e nde Magen ſein. Profe
x T Gerl Reichsausſchuß für die hygie eitenru alſo vorzugewe e die Krankenkaſſen, i m h vom 2 iten anzukaufen. n hatte er der Schmuck von dungsbe den Trögerk der higſen und freien Wohl der t h en re r Händen, als er auch aus Pforzheim herfſchwiun Scene e denen re

arbe Kräft u eng rW der Gemeinden zuſammenzuarbeiten. (Berlin) wies darauf hin, daß für die Arbeits- den war. Die Kriminalpolizei wurde verſtändigtiner Zollfahndungsſtelle bisher zu tun gehabt hat
s sminiſterium hat für die Bildung dieſer tat und ermittelte ihn zunächſt in Frankfurt a. M. s egemeinſchaften nicht die Wohlfahrtspflege der Ge Drei Beteiligte, namens Holzapfel, Roſinneck, StruW r bereits Richtlinien vorgelegt, und der Geldgeber Zuckermann, wurdenin den größeren Hotels verkehrte. Spätertiative meinden ſchlechthin, ſondern nur das in Frage wo era r t T führte die Spur nach Berlin und man entdecteſ(fin Vierter, namens Klapp, wird noch geſucht.

n.
Zuſammenwirken zu finden. Die gingen ſind Seſundheitspflege betrieben. Wolle man poſitive den Juwelenräuber auf einem Bahnhof der Jnnen-

m Jntereſſe der V d- Erfolge haben, ſo müſſe es zu einem Zuſammen ſtadt. Bevor man jedoch zu ſeiner Verhaftungheit e net zur voeian 2 z hl r eng e du We beharren ſchreiten konnte, muß er von irgendeiner Seite be Jugendbewegung.

mmungsre ebildet werden müſſen. Ver Mi ankenkaſſen dürften ihn nicht mehr finden. Wahrſcheinlich hat er ſich vierſtimmiger Chorlieder für Jugendweihen unde n a darüber, wer z dieſen in en Arbeitsgemeinſchaften nicht e eben r nach Paris begeben, und ein Beamter der Ber Jugendfeiern, von Fritz Voß, 33 Lieder, 66 Seiten.
i ettggemeintha en die Führung zu übernehmen dern müßten auch etwas zu ſagen haben. ſten 4 W x c W v S en Vene Nitianee hie WWendverlas, Berlin

Den Schlu ag hielt Redakteur Okr a s vom nen ve en v n n h tn nedurch Richhieticire V. Wankelmuth und die vorbeugenden Einrichtungen für Kaſſen Ange See ereyer Vieh kern ihn ded heulgen JrgentDr. Memelsdorff. In der Disku jonſſtellte Bericht erſtattete. Der Dieb im Amssgericht.
tont, daß die Krankenkaſſen den its-- Daran ſchloß ſich die Neuwahl des Vort heſten a dann n könnten, wennſſtandes, die eine Annahme der vom Geſamtvor Berlin, 8. Auguſt. (Radiomeldung.)

her der geſetzlichen Armenpflege aus der Für ſtand und Beirat des r vorgelegten] In der Abrechnungsſtelle des Amtsgerichts Berlin
Dewinde. Der Armenrechtscharak Liſte ergab. Gewählt wurden Stadtrat Ahren s Wedding iſt ein ſchwerer Diebſtahl verübt wz re rerge müſſe unbedin Bee erſter Vorſitzender, ne ing iſt ein ſchwerer Diebſtah orden

gelnneen, die ihrer eigentlichen Empfindung gar keinen Aus
ruck verleihen, die erlg oder muſikaliſch wertlos ſind. Es

u

n freien Jugendvereini ung werden deshalb Wege ge-bhilfe ſchaffen ſollen. eder
r

Der Kalkulator Scharpel rechnete mit einem Be r eciterſugente Vergn ekem ieden werben. An müſſe das KAaetritt geht Brrr den e ſehen. Worte ne Sie Weh amten ab und empfing 20 000 Mark die er in gen en en et
Verſicherten fortfallen. Mini(Berlin) als ſtellvertretende Vorſitzende Die Wahl amte g r Gegeden, n een r e r n en des geſchäftsführenden Vorſitzenden fiel auf Helmuth einem offenen Briefumſchlag auf das Pult legte. Der S et den e deie? et e Krun eg

reifen, und damit eine Anregung zum
Ausführ ialelsehmann (GBerlin Beamte entfernte ſich, und es fanden ſich ſchließlich weiteren Kusbau dieſer Liederſammlung geben würde.nte in wertvollen ngen, daß ſoz v mehrere Leute ein, die Auskunft verlangten oder vol.

kleinere Summen einzahlen wollten. Als Sch. die Rundfunk Programme
Leipzig (Welle 365.9).

Aus dem halleſchen Getverkſchaftsleben ung war. Von Donnerstag: 15 Uhr: Muſikaliſche Kaffeeſtunde,16.30 Uhr: Konzert. 18.05 Uhr: Rechtsfunk. 18.20 Uhr

des gentralverbandes der Steuerrundfunk. 19 Uhr: Zivilingenieur Hans Woltereck:ſtelle Halle. mmungsre „Die Sicherung des Eiſenbahnverkehrs“. 19.30 Uhr: Dr. M
ltenen Mitglieder der einzelnen Betriebe und der Geſamtwirtwen ehe halen dis Enge die tet in amerikaniſcher Schuellzug

zweiten S chaft
Sachs: Wirtſchaftsrundſchan“. 20 Uhr: Wetterdienſt.

hein t n e. mben. Der meinwirtſchaft. Das Streben des gewe Königswuſterhauſen (Wele 1250).un d e ie Wewe n Maſſenwillens zu beſtimmten Zielen auf en entgleiſt.
in einer ſtetigen unſeren alen W ſy h h nen den h Auf der JllinoisCentralRailroad bei Mounds

rieb Werk ekoſen See i r Weile Die 8 r Arbeiter wird durch im Staate Jllinois (Nordamerika) engleiſte ein

Donnerstag: 6 Uhr: Gymnaſtik. 12 Uhr: Natuv-kundliche Zwiegeſpräche (Dr. Berger). 12.25 Uhr: Stud. Rat

e de elos unterbringen e. i die politiſche Gewalt beeinflußt. Die leſe Schnellzug und fuhr in einen in entgegengeſetzter
ar 7 auch die beziffern gerrne iſt zu einem wiegen Beſtandteil unſeres Richtung fahrenden Perſonenzug, der die Strecke

Mk.

Stud. Rat Scheiffler: „Kräfte der Natur im Licht der
15 Uhr: Zentrale der Hausfrauenvereine Groß

in: „Tomatenverwertung“. 15.35 Uhr: Wetter und

6359,82 Mk. Rechts geworden und ſomit mit der Wirtſchafts wor,c e Se der eher hetinngfte e Dieſe Gebiete ſoerlen voſfierte, hinein Seche e e e
Vermögens einſchließlich Kaſſenbeſtand der Lokal durch die Feheegehung des Staates immer mehr er fen und teilweiſe zerſchmettert. her konnte

k „58 de San e wirt den San ie einer Zeitung leſen?“ 19.20 Uhr: Dipl.
Hdl. Dr. ns Wieg: „Die Maſchine als Helferin im Laden
und Bureau“. 20.30 Uhr: Quer durch die Berliner Operette.
22.30 00.30 Tanzmuſik.

Börſenbericht. 16 Uhr: Erziehungsberatung. 16.30 Uhr:

iſt 3068 mit noch das Gut

Dr. Karl Privat: „Deutſches Volkstum“. 17 Uhr Ueber
tragung von Berlin. 18 Uhr: Min. Rat Heinz Goldſchmidt:

n bei der e in Höhe von 509,07 Mk. ſchaft
ie Mitgliede beträgt nach den verkauften

„Geſetgeberiſche ler des Hausgehilfenrechts“. 18.30 Uhr:
Ob.Stud.Dir. Prof. Heinrich Werner: „Deutſche Lande und
ihre Sagen“. 18.55 Uhr: Dr. Krauſe: „Wie muß der Land

arten und gang 800. Auf Antrag den R ſehen n Leipziger Produktenpreiſe.oren wurde dem Kaſſierer Ent rung erteilt. Die 7. s vorgerugendfahrt nach Goslar, an der ſich Weizen, inländiſcher, 70 xgüche beteiligten, wies eine Einnahm Weigzen, inländiſcher, 68 kgMark und eine Ausgabe von 274,50 Mk. auf. v Weigen inl. 74 ke, ruh. 234,00-240,00 234,00--240, 00

Hälfte der aniſation über R hieſiger,S r r deſiger. ]246,00--252 ,00 248,00-254, 00nommen. mit geht der Reſtbetrag auf Koſten

der 2orarkaſſe re e c. verbrannt t ruh. 246,00-252, 00 248,00—254,005 me n, om a mKollege S ach er wette reichert werden, um im Kampfe der wiketſtreiten S von Tacoma im nord amerikaniſchen n a ruh 270,00--285,00 270,00--285, 00
37 de e rmittelten V. den Kräfte nicht zu unterliegen. taate Waſhington explodierte i Dampfer a erßer u z 21000- 222 001210.00-- 220 00
2 rie We Rid n Forderungen der lanca“ eine Ladung von 12 Tonnen Pulbvber. feinſte über Notig ericht n ben ſ 7 u n in den Gegen eine J nach Röpzig zu unternehmen In der Stadt wurde erheblicher Schaden s Hafer, inländ. ruh. 3 253,00-268, 00ten Wern n ken ie Gewerk und am 29. e nker im „Volkspark“ das Stif richtet. Die Mannſchaft des Schiffes rettete ſich Mais amerik. rd., ruh. 00-—256, 00 252,00-—256, 00

ſ. vie Beſchränku der Profit tungsfeſt zu feiern. dert wurde eine ſtrengere durch Schwimmen. Ein Teil des Kajütenaufbaus Mais cinquatin, ruh. 280,00--285, 00 280,00—28500dez Unte gehmertams durch Erhöhung J Durchführung der ontrolle und Wahl der Be der „La Blanca“ wurde unter ungeheurem Getöſe l Raps. ruh. s V 7 00-3306. 0
liglehnet anf Koſten des Unternehmergewinnes l triebsvertretungen. an den Strand geſchleudert ihirt. neue, ruh. 370,00 470 c 360 00—44, o



Die Beſchränktheit iſt nicht nur bei Schülern zu bekämpfen

Seite der Weh zu er Ich halte

W und mich aber m echtigt u Pleiſt dge

Dr. Heudroon in „Grundlage der ſo zu

e

ge

alle reſtlos zu

bei ei ktionskrankheitzialen Fürſorge.“ ollte et unbedin i Wuehle iſt, ganz abhörte Ladislaus in von der ünnhgis eit, n Frage in„Wo ſteckt denn das Kind wieder?“ fragte Frau ſeinem über ihn nzelf en. W AerzteJetonicky auf ihrem Krankenlager, von welchem ſie hie war, je müſſen m mereſchon ſeit längerer Zeit nicht mehr aufgeſtanden dagegen d olch e d a 2 ewar. „Er treibt ſich wieder irgendwo auf der Gaſſe de omme- der ne l rn
herum“, antwortete die Magd Malie unfreundlich. m d W gnſt: n en sMutter krank a e emeinging wer r. r Feber n r Der Junge hatte ſich eine wen m wie e ja jetzt der
Frau r ſragt r d r en diskret mit. Herr T machte e r i cm Je r rs hät wenn ſie damals e Summe Geldes 8 per verbun7 a z etwas ge e Ladislau Verzeihung. Aber man habe ſich nur „ſchweren Herzens“ zu V. A. mit mittelalterlichen Anſchauungen u

e tn enxſtändlich betrachten daß wen Fall ſeine detennls enigegendeſehn Anſchau
wirklich ein ſolcher Fall eintreten ſollte, von ſelbſt Ung zur Geltung zu bringen.

chten würden, ihre Kollegen in Anſpruch gez. Dr. med. A. P.
nehmen und dementſprechend die Sühne ihrer Die Antwort des Verbandes (Tab.Nr. 722/27gad

überflüſſigen S de n. Aber dieſes ſtändig ſolche Wechſel. Nicht bloß wegen Ver ſelbſwerſchuldeten Krankheit allein zahlen würden. lautet nach der üblichen Eingangsformel kurzeeghen Erkeezungen 3 verurſachten untreuung. Auch ſchon deshalb, weil der Lehrherr Jm vorliegenden Falle handele c m Tee r bekherig
in der Erziehung des Jungen eine merkwürdige durchaus keine Luſt beſaß, über den Jungen die Mitglied (das erkrankte Kind), e „Es iſt eine private Angelegenheit des Herrn
Lücke, und dies um ſo mehr, als ſich ein Laden bei väterliche Aufſicht auszuüden und auqh keine Zeit e r r S n g7 Vutächten
e e rn ba ans nicht Zahlungen zugemutet werden geht aber weit ber den Rahmen des Erträgiigen

derarti unverzeihli Leichtſinn um wenn Sie es unternehmen, dem VorDie Frau wurde von ihren Heiden durch einen z es zum erſten Male war, verſuchte der Va en undeng ſelbſt ſtand einer Krankenunterſtützungskaſſe in

e h h e e h v Se e l e e e h den nen deren u ſt edlenSchon S den letzten Johren des elehtums ſeiner h len und e u Der Erfurter Studienrat wandte ſich an einen Letieben, und der unterzeichnete geſchäftsführende
Frau hatte er unter dem Mangel einer Gehilfin nehmen zu daeſen. Aber damit Frau Halleſchen Facharzt Dr. med. Pellicioni, Ausſchuß verbittet ſich als Aufſichtsrat der Kran
empfindlich gelitten, denn es war jemand notwen nichts zu machen. Denn der verdorbene Junge ſollte der übrigens im Beſth des Originalſchriftwechſels! kenunte gungalaſe auf das deutlichſte jede

um
mildert hätte. Der Vater konnte nun nicht, alles konnte nicht daran denken, das frühere V
was wahr iſt. Seine Domäne war das Geſchäft. wieder herzuſtellen Ladislaus jetzt nach
Zu etwas anderem blieb ihm weder Zeit noch die zu n.
Kraft. Frau Jetonichy ſah die Dinge, wie ſie nun mußte ſich der Vater wieder nach
einmal waren, und plagte ihren Gatten nicht mit für nd

dig, der ihn in ſeiner Abweſenheit wenigſtens ver nicht nach Hauſe kommen, wo bereits Kinder aus iſt und die Verantwortung für die Richtigkeit der derartige E hre Kueſchut der Philo
treten konnte und die Aufſicht übernahm. ſo blieb von ihm veröffentlichten Abſchriften trägt. Dr. P. er geſchäftsfün den Jene x S ren geniraten. Nein, dafür war die nicht zu haben. a Unſer Parteigenoſſe, der entſchiedene Schul„Von Studienrat K. rt, wurder r r r. Als man Ladislaus im Kerker fragte, mir das der Anlage in der Abſ beigereformer Paul Oeſtreich bemerkt zu dieſen Do

a
z erWitwer Vater nach ſeiner Entkafſung zu er fü iben mit der Bilte um g kumenten, die er im neueſten He ſeiner zen

W nd We W t u Aber mit den Achſeln und erwiderte möchte heim, rn Als Arzt komme 8 Erziehung“ abdruckt, kurz und trocken: „Die Be

vorgeftellt. ſchränktheit iſt nicht nur bei Schülernauch Herr Jetonich hatte ſieh in dieſer Boehm S. 3 ſede leien den. Wer don der al e h e men kechtiiche a reräe ws
in ſeiner Gattin entſchieden getäuſcht. er d e darf

vo e r eeſti ntuch, ſeinen Jungen vore de n wehe u vie wie tonich nichts anderer gehoiſen hätte, als eine prat- alles zu werzeihen und zu verſuchen, gutzumschen,
oft dachte er bei ſich ſelber: Wirſt du meinem Kinde tiſche ver was verſäumt wurde. Was konnte dem Zwanzig
eine Beſchützerin ſein? Doch dieſe ſeine Bitte kam Sohne. Jhm die ährigen die Familie erſezen? Nichts, am wenig-
nicht über ſeine Lippen, ſie blied ſein Geheimnis und ihn mit offenen Armen aufzunehmen. Kriminal. Aber es geſchah nicht.

g X

au u willſt Dein LebenHände eines Mannes geben, der Dich von Anfang

an beſchwindelt?“

de t xlernen, an. e ehe re endee ſtand e

w ne e44 in meine kennenlernſt!“ rlenſchnur. Dies holde Antlitz und dieſe1ö e e esu blickte r hinüber. au e v werde; aber ſie in11 (Rachdruck verboten.) Aheere Stirn zog ſich in ungewohnte, krauſe Helenes Züge ſahen aus, als ob ſie gefroren wären. tieſen n n einer e
„Zaſcha, du biſt nicht geſcheit! Der Vater will liebe Zaßz michl Mache Kaſcha rang die C ineinander. Die Zraut le auch 51 8 r

daß du Komm es mir die Augen wollten ihr faſt aus den Höhlen treten. SahLht mr e en u dich ſchon keiner z denn dieſe Frau als wie ſie da z eine e wen
erſt mit dem Doktor verheiratet war, würde ſie

chon glücklich werden.

7. Kapitel.

nicht

du an ihrem Verlobdungsabend wunder Einen Augenbl t danne e e 19 en i h e t e r nene denn Bennns Suben 5. lemer an
u r.nen S Fertwig Stahl dem Kaufmann und dtnt mehrere Glas wer Harwich die Treue

i nüber. Er eine Ver dem Eſſen wurde dielt einem Manne diei e a n e a r di S ken an S a i er anlegen. e t Weh Des trhe Deigheen de dert
eine hellere Farbe bekommen. Die See kam und
Frs und ſang zuſammen mit dem Nordweſtwind
hre uralten Seemannslieder.

An einem ſolchen da das Meer bald im
Sonnenſchein glänzte, von einem Nebelſchleier
umhüllt war, der Doktor ſeine junge Fran

e m.nicht mit Glut liebte. Das Doktor etwas zurüwar. ute vor dem der Straße, e ne hohen Eſhen e e

e ich niper noch z chwanken dann bat er, ſie ſelber e im tollen Wirdel de dengeniegen, ſrteb a eigen
re ürfen.Die Eltern waren einverſtanden. Einen ſ

e remütterliche regen ſollte. Es war

verwirrt. So hatte diezu ihr eher wollte
war klar über

in einfache, wohlgeordnete Verhältniſſe

Kaſcha trat ein, in der Eile nicht ke remden. Silich, aber doch el end eine fli i we n müſſe, daß i eentendet re e u in e x e edies und Glück Keuoweſen h nende
war glattraſiert und wies noch die blutigen

geübt Spuren des Raſiermeſſers auf. Jule glänzte rdir abgeſchlagen, vor Sauberkeit. Jhre iigpriänen ne

e n Aber in einem kniſterte wie r, und ihr graumeliertes
Geh auf dein Zimmer 83 glatt zurückgekämmt. an ſah noch die

des
en Paares alles fein vorbereitet. Jule ſchritt

noch einmal mit dem Staubtuch bewaffnet durch alle
Zimmer. Jn der Küche brutzelte der Mürbebraten
und in dem ſchönen neuen Eßzimmer ſtand der

rege KDiete war Arie tn 768 feſtlich gedeckt mit altem Silber jungen,
ihr

da der ins Bettn n den i an

e umher. e bev Vorgefallene. Es wurde ei

a

f

r der ins gearbeitei, und
22 „Eigentlich“, meinte Jule, „müßte doch die

lagge aufgezogen werden. Wenn eine jungens Saus mmt, iſt das ebenſo gut wie ein i

oderuge liche Begebenheit als Kaiſers Geburtstag
n wehrfeſt. Es läßte

bammelt.“
Fortſetzung folgt)

h ſei und l e er

Die bei ute i gsſtagat.erk e net e ein

ver

rn

als
kon
kur
ges

g
r
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